
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 38 (1920)

Heft: 101

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


737

"Bern
Dienstag, 28. April

1920
Schweizerisches!Handelsamtsblatt Bernd

Maidl, 20 STiü

19ÄO

Erscheint 1—2 mal täglich XXXVJULI» Jahrgang. — XXXVOTm* arm£e Paralt 1 ou 2 fols par loxttj^y

N101
Hedaktion und Administration Im Eidg. VoIkswirtschaftsdepartemeDt —
Abonnemente: Schweiz: Jährlich Fr. 1&20,halbjährlich Fr.8.20,viertelJAhr!Ich
Fr. 4^0 — Ausland: Zuschlag des Porto— Es kann nur bei der Post abonniert
Verden—Preis einzelner Nummern X5Cts.— Annoncen-Regie; Publlcltas A.G.
— Iasertlonsprds: 50 Cts. die sechxgespaltene Kolonelzeile (Ausland 55 Cts.)

Redaction et Administration au Departement (6d6ral de l'6conomie publique —
Abonnements: Suisse' tin an fr. 16.20, un semestre fr. 8.20, un trlmestre
fr. 4.20 — Etranger: Plus frais de port — On s'abonne ezdusivement aux
offices postaux — Prix du num6ro 15 Cts. — R6gle des annonces Publi-
eltas S.A. — Prix d'lnsertion: 60 eta. la ligne (pour 1'stranger 55 cts.)

N° 101

Inhalt i Abhanden gekommener Werttitel. —: Handelsregister.— GOterrecbtsregister.
— Fabrik- und Handelsmarken. — Eidgenössische Kriegsgewinnsteuer. — Handelsverkehr

zwischen Finnland und der Schweiz. — Diskontosätze und Wechselkurse.

Sommairai Titre disparu. — Registre de commerce. — Registre des regimes
matrimoniauz. — Marques de fabrique et de commerce. — Impöt fedfiral sur les
bgnlfices de guerre. — Imposta federale sui profitti di guerra. — France: Modification
des coefficients de majoration pour certaines marchandiscs. — Taux d'escompte et cours
du change.

Imitier Teil - Partie Ottilie - Parte oliale

Änden Bekommene Werttitel — Titres dlsparus — Titoli smarriü

Der Gerichtspräsident von Aarwangen hat am 10. April 1920 verfügt:
Die Pfandobligation zugunsten, des Armengutes Thunstetten, eingetragen
den.29. Mai 18S2, Thunstetten, Grundhuch Nr. 14, Fol. 613, Kapital

Fr. 1000, wird kraftlos erklärt. (W 158)

Langenthal, den 17. April 1920.
Aus Auftrag: F. Müller, Notar.

Bandeisregister — Registre de commerce — ßegistro di commercio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1920. 9. April. Unter der Firma Les Tailleurs Biltmore S. A. (The Biltmore

Tailors Ltd.) hat sich mit Sitz in Zürieh und auf unbestimmte Dauer am
30. März 1920 eine Aktiengesellschaft gebildet, welche den Vertrieh importierter

Herrenkonfektion und die Anfertigung von Herrenkleidern nach Mass
zum Zwecke hat. Die Gesellschaft kann sich an gleichen oder ähnlichen
Geschäften beteiligen, oder solche ankaufen, Filialen im Im und_Ausland.e errich- :

ten und-den Handel auch auf ändere WarengaEtungeh ausdehnen, sowie Waren
fabrizieren lassen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000 und ist eingeteilt in
20 auf den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien von je Fr. 5000. Die
Aktien sind nur mit Genehmigung des Verwaltungsrates ühertragbar. Die
Einladungen zu den Generalversammlungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief; die gesetzlich geforderten Publikationen der Gesellschaft
geschehen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft
sind: die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 1—3 Mitgliedern und
die Kontrollstolle. Der Vcrwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen;
er hezeichnet diejenigen Personen, welche namens der Gesellschaft rechtsverbindlich

zu zeichnen befugt sein sollen, er bestimmt auch'die Art und Form
der Zeiehnung. Der Verwaltungsrat besteht aus: Martin G. Sehoeffter, Md.
Tailleur, von Zürich, in Zürieh 7, imd Adolph J. Bolt, Kaufmann, von Krummenau

(St. Gallen) und St. Francisco (Californien), in Zürich 6. Die Genannten

führen Einzelunterschrift für die Gesellschaft. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse

37, Zürieh 1.

10. April. Unter der Firma Landwirtschaftliche Maschinen A.-G. hat sieh
mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am 22. Januar/2. März 1920
eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck derselben ist der Vertrieb und die
Fabrikation von landwirtschaftlichen Maschinen und Geräten, sowie einschlägiger

Handelsartikel. Das Aktienkapital beträgt Fr. 30,000 (dreissigtausehd
Franken), eingeteilt in 30 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 1000. Die
an die Aktionäre zu erlassenden rechtsverbindlichen Bekanntmachungeu
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Die gesetzlich geforderten Publikationen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtshlatt. Die Organe der Gesellschaft
sind: die Generalversammlung, ein Vcrwaltungsrat von 1—3 Mitgliedern, evtl.
die Direktion und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft

nach aussen und es führen der Vorsitzende des Verwaltungsrates oder
eine von der Generalversammlung hierzu ermächtigte Person je kollektiv mit
dem Geschäftsführer die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Verwaltungsrat
besteht zurzeit aus: Dr. Otto Zoller, Rechtsanwalt,' von Wängi (Thurgau), in
Zürich S. Als Geschäftsführer ist ernannt: Carl Maurer, von Basel, in Zürich 1.
Geschäftslokal: Ausstellungsstrasse 80, in Zürich 5.'

14. April. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft Rorbas
hat sich mit Sitz ip R o r b as am 23. Februar 1920 eine Genossenschaft gebildet.

Dieselbe stellt sich zur Aufgabe, das materielle Wohl ihrer Mitglieder zu
heben und zu fördern durch An- und Verkauf landwirtschaftlicher Hilfsmittel,

evtl. auch durch vorteilhafte Verwertung der eigenen Produkte^
Volljährige Einwohner von Rorhas, welche die bürgerlichen Ehrenrechte besitzen,
erlangen die Mitgliedschaft auf schriftliche Anmoldung hin durch Aufnahme-
beschluss des Vorstandes mit dem Zeitpunkt eigenhändiger Unterschrift der
Statuten. Bis zum Abschluss der ersten Jahresrechnung ist der Eintritt frei,
später kann die Genossenschaftsversammlung ein Eintrittsgeld nach'Massgabe

des Genossenschaftsvermögens festsetzen. Jedes Mitglied hat einen auf
den Namen lautenden Anteilschein von Fr. 50 zu zeichnen .und sofort bar
einzuzahlen. An ein Mitglied wird nur ein Anteilschein verabfolgt. Die
Mitgliedschaft erlischt durch Wegzug, durch Ausschluss und auf vorangegangene

vierteljährliche schriftliche Kündigung je auf Ende eines Geschäfts-
(Kalcnder-)Jahres. Für verstorbene Mitglieder ist Innert Jahresfrist der
Erbmasse als soleher oder einem einzelnen der Erben der freie Eintritt gestattet.
Mit der Mitgliedschaft erlischt auch jeder Anspruch an das Genossensehafts-
vermögen. Die Anteilscheine werden nach Massgabe der Statuten zurückbezahlt.

Die Generalversammlung bestimmt jeweils die Höhe allfällig zu leistender

Jahresbeiträge. Die Anteilscheine werden mit höchstens 6 % verzinst
(nach Beschluss der Generalversammlung). Aus dem nach Abzug der
Verwaltungskosten, der Steuern imd Abgaben aller Art, sowie nach Verzinsung der
Anteilscheine verbeibenden Ueberschuss der Aktiven über die Passiven wird

ein Reservefonds gebildet. Nachdem derselbe den Betrag von Fr. 4000
erreicht haben wird, soll der erzielte Reingewinn zu 70 % den Warenbezügern,
sofern der.Warenbezug per Halbjahr mindestens Fr. 50 beträgt, in Natura
zugeteilt werden, während die übrigen 30 % dem Reservefonds zugewiesen werden.

Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder
persönlich und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind: die
Generalversammlung, ein Vorstand von 5 Mitgliedern und die Revisoren.'Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen der Präsident
.und der Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand
besteht aus: Heinrich Schneider-Klingler, Präsident; Otto. Landert (Schlossers),

Aktuar; Johann Landert (Kirehgasse), Verwalter; Julius Binder und
Jakob Schneider-Pfister, Beisitzer; alle Landwirte, von und in Rorbas.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern'

Spezereihandlung. — 1920. 16. April. Die Firma Gottl. Aellig-
Zehnder,' Spezereihandlung, im Stöckacker, Gde. Bümpliz-Bern (S. H. A. B.
Nr..82 vom 8.April 1914, Seite 603), ist infolge Aufgabe des Geschäftes er-
losehen. •

• 17. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Verband schweizerischer

Konsumvereine, Grossistenverband, Sisba & Verband ostschweiz.
landwirtschaftlicher Genossenschaften: Bureau der 4 Lebensmittelsyndikate
S. S. S. (Union Suisse de9 soeiötes de consommation, Union des grossistes, Sisba
et Union des sociötös cooperatives agricoles de la Suisse Orientale: Bureau des
4 syndicats S. S. S. de la branche alimentaire), mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 86 vom 12. April 1918, Seite 594), ist nach durchgeführter Liquidation
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an das eidgenössische
Ernährungsamt in Bern. ;

Bureau Bid
Sportartikel, Fischeigerätschaften, Rucksäcke. —

.12. April. Inhaber der Firma Ferdinand Rosenberger, in Biel, ist Ferdinand
Rosenberger, von Bonfol, Kaufmann, in Biel. Sportartikel aller Art'und
Fischereigerätschaften und Fabrikation von Rucksäcken. Dufourstrasse 12.

14. April. Die Genossenschaft der Metzgermeister der Stadt Biel und
Umgebung, in Biel (S. H. A. B. Nr. 217 vom 29. August 1908, und Nr. 307

* -vom-SHBezcmber 3), hat-ihre• Statuten -emer'Totalrevision unterzogen und
dabei folgende Aenderungen vorgenommen: die Genossenschaft ändert die
Firma ab und wird unter dem neuen Namen Metzgermeisterverband der Stadt
Biel weiter bestehen. Dieser Verband bildet eine Sektion des Verbandes
Schweiz. Metzgermeister. Er hezweckt die Wahrung der Berufsinteressen
seiner Mitglieder, speziell durch Berücksichtigung folgender Aufgaben: a)
gemeinschaftlicher Einkauf vou Schlachtvieh und Fletsch, sowie Metzgereiartikeln:

b) gemeinsame Verwertung sämtlicher Nebenprodukte mit Anschluss
eventueller weiterer Betriebe und Schaffung der dazu notwendigen Beamtun-
gen; c) Wahrung der Standesehre, Pflege der Kollegialität und Geselligkeit
unter den Mitgliedern. Gewinn wird keiner beabsichtigt. Mitglied des Verbandes

kann jeder in Biel den Beruf ausübende Metzgermeister, der unbesehol-
tenen Rufes ist, werden. Die Anmeldung hat schriftlich an den Vorstand
zu geschehen. Ueber die Aufnahme entscheidet die VerbandsVersammlung.
Das eintretende Mitglied hat die Statuten zu unterzeichnen und eine Eintrittsgebühr

von Fr. 10 zu bezahlen. Die Migliedschaft geht verloren durch freiwilligen

Austritt, Konkurs oder Tod. Der freiwillige Austritt kann nur auf
sechsmonatliche, schriftliche Kündigung hin an den Vorstand auf Ende des
Geschäftsjahres erfolgen. Die Erben verstorbener Mitglieder können, insofern sie
den Metzgerberuf weiter ausüben, ohne weiteres in die Reehte und Pflichten
ihres Erblassers treten. Ueber Mitglieder, die den statutarisch. vorgesehenen
Verpflichtungen gegenüber dem Verbände nicht nachkommen oder dessen
Interessen verletzen, kann nach Behandlung der Angelegenheit durch den
Vorstand, gestützt auf dessen Berieht und Antrag, von der Verbandsversammlung

in geheimer Abstimmung der Ausschluss verhängt werden. Der monatliche

Mitgliederbeitrag beträgt Fr. 1. Derselbe kann zu jeder Zeit durch
Beschluss der Verbandsversammlung herabgesetzt oder erhöht werden. Jedes
Mitglied hat wenigstens. einen Anteilschein vou Fr. 250 zu übernehmen. Bei
Aufgabe des Geschäftes und Todesfall werden die Anteilscheine von der
Einkaufsstelle des Verbandes auf Ende des Rechnungsjahres zum Nominalwert
zurückgekauft. In ausserordentlichen Fällen ist der Vorstand, je naeh
Kassabestand, ermächtigt, die Anteilscheine sofort zurückzukaufen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; eine persönliche

Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe des Verbandes
sind: a)'dic Generalversammlungjb) dio VerbandsVersammlung; c) der Vorstand;
d) die Reehniingsrevisoren. Der Vorstand konstituiert sieh aus dem Präsidenten,
dem Vizepräsidenten, Sekretär, Kassier, drei Beisitzern und zwei Mitgliedern
der Lehrlingskommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens des
Verbandes führen kollektiv der Präsident oder Vizepräsident des Vorstandes.mit
dem Sekretär und Kassier. Es wurden gewählt: ids Präsident: Hans Andres,
von Herzogenbuchsee-Graben; als Vizepräsident: Ernst Schneeberger, von
Ochlenherg; als Sekretär: Ernst Bangerter, von Wengi bei Büren; Kassier:
Albert Schlup, von Frauchwil; Beisitzer: Ernst Sehneider, von Spiez, Rudolf

'Gygi, von Kappelen bei Aarberg, Ernst Schlup, von Rapperswil. Mitglieder der
Lehrlingsprüfungskommission: Johann König, von Wiggiswil, und Adolf
Guggisbcrg, von Zimmerwald, alio Metzgcrraeister, und wohnhaft in Biel.

14. April. Die Gemeinnützige Baugenossenschaft Waldeck, in Madretseh-
Biel, hat'in ihrer Versammlung vom 19. Januar .1920 im Bestände des
Vorstandes folgende Aenderungen getroffen (S. H. A. B. Nr. 307 vom 22. Dezember

1919): An Stelle des bisherigen Vizepräsidenten Gustav Birchler, rückt als
Vizepräsident vor: der bisherige Sekretär-Joseph Vauclaires von Bure,
städtischer Angestellter, in Biel, und als Sekretär wurde neu gewählt: Fritz Feller,
von Saanen, Kommis, in Biel. Diese beiden führen unter sich und mit dem
Präsidenten oder Kassier je zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift.

Bureau de Courtdarg
Ress-orts pour la montre. — 17 avril. La sociötö en nom eol-

loctif Edouard Bourqtiin & fils, commerce et fabrication de ressorts pour la
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montre, ä Villeret (F. .o. s. du e. du 2 juillet 1918,- n°. 154, page 1077), est
dissoute; la liquidation ytant tenninöe, sa raison est radi6e.

Bureau. Saanen
Tue Ii-, Mercerie- und Gesehirrhandlung. — 9. April. Die

Firma Joh. Adolf Aellen-Gehret, Tuch-,'Mereeriewaren und Gesehirrhandlung,
mit Sitz in Gstaad (S. H. A. B. Nr. 220 vom 19. September 1916, Seite 1435),
ist wegen Uebertragung des Geschäftes an die Firma «Martha Bauhofer geb.
Aellen» erloschen. Die Liquidation ist,beendigt.

Unter der Firma Martha Bauhofer geb. Aellen, mit Sitz in Gstaad, hat
sich eine Einzelfirma gebildet, deren Inhaberin Martha Bauhofer geb. Aellen,
von Saanen, in Gstaad, ist und welehe die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Adolf Aellen-Gehret» übernommen hat. Tuch- und Mercerie-
waren,-Geschirrhandlung.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
Alkoholfreie Obstverwertung. — 16. April. Aus der

Kollektivgesellschaft unter der Firma P. Däpp & Cie., alkoholfreie Obstverwertung,

ipit Sitz in Oppligen (S. H. A. B. Nr. 130 vom 5. Juni 1918, Seite 898),
ist Karl Kunz ausgetreten. In dieselbe ist eingetreten: Theophil Jaeger, von
Basel, Kaufmann, wohnhaft in Kiesen.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)
Viehhandel. — 16. April. Inhaber der Firma Fritz Gerber, in Oey-

Diemtigen, ist Fritz Gerber, von Röthenbach i. E., wohnhaft in Oey-Diemtigen.
Viehhandel.

Viehhandel. — 16. April. Die Firma Jak. Bhend, Viehhandel, -in
Wimmis (S. H. A. B. Nr. 54 vom 14. Februar 1900, Seite 219), ist infolge Todes
des Inhabers erloschen.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1920. 3. April. Unter der Firma Allgemeine Gesellschaft für Orienttabak

A. G. (Sociöte Generale de Tabac d'Orient S. A.) hat sich mit Sitz in
Luzern und auf unbestimmte Daher, eine Aktiengesellschaft gegründet.

Zweck der Gesellschaft ist der Handel mit Tabak und die Beteiligung an"
Unternehmungen der Tabakbranchen. Der Verwaltungsrat" ist berechtigt,
Zweigniederlassungen oder Geschäftsstellen der Gesellschaft' im'In- und
Auslande zu errichten. Die Statuten der Gesellschaft datieren vom 3. April 1920..
Das Aktienkapital beträgt Fr. 500,000, eingeteilt in 500 auf den Inhaber
lautende Aktien von je Fr. 1000 nominell, welehe voll gezeichnet und einbezahlt.
sind. Die Publikationen der Gesellschaft erfolgen dureh das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat kann weitere Publikationsorgane
bestimmen. Ein Verwaltungsrat von 1—3 Mitgliedern vertritt die Gesellschaft
nach aussen. Gegenwärtig besteht die Verwaltung aus einem Mitglied, Dr.
Jakob Thalberg, Rechtsanwalt, von Büttenhardt (Schaffhausen), wohnhaft in
Zürieh, welcher die rechtsverbindliche Einzelunterschrift' führt. Grendelstrasse

Nr. 2.
Schwyz — Schwyz — Svitto

.1920. 12. April. Bank in Schwyz, Aktiengesellschaft, mit Sitz in Schwyz
(S. H. A. B. 1917, Nr. 142, Seite 1006). Die Generalversammlung vom 29. März
1919 hat beschlossen, das Gesellsehaftskapital von Fr. 500,000 auf Fr. 250,000
herabzusetzen. Die bestehenden 1000 Aktien Von nominal Fr. 500 werden
Stammaktien und durch Abstempelung auf den Betrag von Fr. 250
abgeschrieben. Es wird ein neues Prioritätsaktienkapital von Fr. 500,000 geschaffen

dureh Ausgabe-von.Fr. 2000 Prioritätsaktien zu Fr. 250, auf den Inhaber
lautend. Das -Aktienkapital wird darnach Fr." 750,000 betragen. .'Die Stamm-:
aktionäre erhalten für die Kapitalabsehrift pro Aktie 1 'Genussschein
ausgehändigt. Die erste'Einzahlung aüf die Prioritätsaktien beträgt 20 %. Betrag
und weitere Einzahlungen bestimmt der Verwaltungsrat. Das Stimmrecht für
die Prioritäts- und die Stammaktien ist das gleiche, d. h. jede Aktie vertritt
eine Stimme. Zur Durchführung dieses Beschlusses' hat die Generalversammlung

gleichzeitig die Art. 3. 5, 33'der revidierten Statuten vom 29. November
1886 abgeändert und den Art. 39 b neu hinzugefügt. Art. 3 erhält folgende
Fassung: «Das Gesellsehaftskapital ist auf Fr. 750,000 festgesetzt, bestehend
aus 1000 Stammaktien auf den Inhaber zu Fr. 250 und 2000 Prioritätsaktien
auf den Inhaber zu Fr. '250. Nebstdem bestehen 1000 Genussseheine auf den
Inhaber, welehe den "Besitzern der Stammaktien für die erfolgte Kapitalabsehrift

ausgehändigt worden sind. Die Rechte dieser Genussscheine sind in
"Art. 33 der Statuten festgesetzt.» Die übrigen Aenderungen betreffen keine
zu veröffentlichenden Tatsachen. • •

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

1920. 7. April; Unter der Firma Effektenübernahmegesellschaft A.-G.
gründet sieh mit dem Sitze in der Stadt Basel eine Aktiengesellschaft

mit dem Zweek: Beteiligung an industriellen Unternehmungen und
Bankgeschäfte. Die Gesellschaftsstatuten sind am 30. März 1920'festgesetzt
worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Gesellsehaftskapital
beträgt einhunderttausend Franken (Fi*. 100,000), eingeteilt in 100 Aktien von
je Fr. 1000, welche auf den Namen, lauten. Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt,
soweit es'das Gesetzt verlangt, im übrigen durch eingeschriebenen Brief an
die Aktionäre. Die Gesellschaft wird naeh aussen vertreten durch den
Präsidenten des Verwaltungsrates, der die rechtsverbindliche Einzeluntersehrift
führt. Präsident des Verwaltungsrates ist Paul Kyburz, Kaufmann, von
Oberentfelden (Aargau), in Basel, welcher zurzeit einziges Mitglied der Verwaltung
ist. Geschäftslokal: Blauensteinerstrasse'32.

Manufaktur wären. — 15. April. In der Firma Samuel Mauch, in
Basel (S. H. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1919, Seite 150), Manufakturwaren
en gros, ist die an Paul Urech erteilte Prokura erloschen. Die Firma erteilt
Prokura an Mathias Weiss-Maueh. württembergisehen Staatsangehörigen,
wohnhaft in Basel; '

Waren aller Art. — 15. April. Alois Moser-Lambert, badisehef
Staatsangehöriger, wohnhaft in Basel, und Ernst Lambert, badiseher
Staatsangehöriger.- wohnhaft in Weil (Baden), haben unter der Firma Moser & Lambert,

in Basel, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe mit dem

Eintrag im Handelsregister beginnt. Handel in Waren aller Art. Rebgasse 70.

Wein und S p i r i t u o s e n. — 16. April. Die Firma Alfredo' Bossi,
in Basel (S.'H. A. B. Nr. 140 vom 17: Juni 1918. Seite 974), Handel in Wein
und Spirituosen en' gros, -ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

..Brennstoffsparer uiid andere' p a t e n t i e r t e^ Artikel.
'

17. April. Gustav 'Dünnbier-Lorenz, August Lorenz, beide badisehe

Staatsangehörige, wohnhaft in Merzhausen (Baden), und Albert Faekler-Lorenz,
württembergischer Staatsangehöriger) wohnhaft in Basel, haben unter der

Firma G. Dünnbier & Cie.,-in Basel, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welehe' mit dem 15. April 1920 begonnen hat. Fabrikation und Handel in
Brennst offsparcrn '(Heizteufel) und andern patentierten Artikeln. Drahtzugstrasse

52. •

Appenzell A.-b' • — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

Mechanische S pu hl er ei. — 1920.'15. April. Inhaber der Firma
Joh. Jakob Eisenhut, in Bühler, ist Johann Jakob Eisenhut, von Gais, in
Bühl er. Mechanische Spuhlerei; Nöggel Nr. 47. ' '

Appenzell I.-Rh. — Appenzell-Rh. int. — Appenzello int.
1920. 15. April. DieVielizuchtgenossenschaft Oberegg, in Oberegg (S. H.

A. B. Nr. 365 vom 23. September 1904, Seite 1458), hat in der ausserordentlichen

Versammlung .vom 9. November 1919 sieh neu konstituiert und die
Staruten dahin abgeändert, dass die Aufnahme von Genossenschaftern ohne Rücksicht

auf die Anzahl der eingeschriebene Muttertiere erfolgen kann, und dass
ferner das Genossensehaftsrechnungsjahr mit dem Kalenderjahr beginnt und
sehliesst. Im übrigen bleiben die publizierten Bestimmungen unverändert. Der
Vorstand wurde folgenderweise bestellt: Ratsherr Johann Breu, in der Eugst,
Präsident; Jakob Sonderegger, jun., in der Säge, Aktuar; Oswald Bischof-
berger, in Lerehenfeld, Kassier; Karl Bischofberger, im «Ochsen» im Dorf, und
Adolf Sonderegger, auf Holzern; alle Landwirte, von und in Oberegg. Präsident
und Aktuar führen kollektiv, die rechtsverbindliche Unterschrift.

St. '.'eilen — St-Gall— San Gallo
1920. 16. April. Inhaber der Firma Walter Gurtner, Schlo&s Hotel

Mariahalden, in Weesen, ist Waltor Gurtner, von Diemtigen, in Weesen.' Hotel.
Kommission. — 16. April1. Die Firma J. Stadelmann, Kommission

in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1908, Seite 8), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Liköre,-Wein und Spirituosen.— 16. April.. Der Inhaber der
Firma Aiigehr-Guggemos, Fabrikation von Likören, Handel in Wein und
Spirituosen, in Rorsehaeh (S. H. A. B. Nr. 276 vom 23. November 1916, Seite 1775),
ändert den Wortlaut derselben ab in Josef Angehr..

16. April. Unter dem Namen Alters- & Invalidenkasse für Angestellte der
Firma Kuhn & 'Co., Degersheim besteht mit Sitz ih D.'e g e r s h e i m eine
Stiftung gemäss Art. 80 ff. Z. G. B. Die .Stiftungsurkunde datiert.vom
17. Februar 1920. Die Stiftung bezweckt die Unterstützung von Angestellten
der Firma «Kuhn & Co.» bei Alter und Invalidität. Anspruch auf Unterstützung

aus der Stiftung können erheben: a) sämtliche Angestellte, welche
mindestens 10 Jahre im Gesehäfte tätig gewesen sind; b) Fabrik- und Einzel-
stieker der Firma, die mindestens .15 Jahre nacheinander für die Firma
gearbeitet haben; c) nach Ermessen der Geschäftsleitung auch Hinterbliebene
.von Angestellten und Arbeitern. Mit dem Austritt aus der Firma fällt jeder
Anspruch auf diesen Fonds dahin. Die Verwaltung der Stiftung wird von der
Leitung der Firma «Kuhn & Co.» besorgt. Die für die Firma zeichnungsberech-
tigten Personen, Albert Georg Kuhn und Hans Wohnlieh, Fabrikanten, beide
unbeschränkt haftende Gesellschafter, sowie der Prokurist Adolf Feurer, sind
aueh befugt, rechtsverbindlich für. die Stiftung zu zeichnen.

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Aarau

1920. 16. April. Die Firma J. Jh Gundel, Brauerei Buchs, Bierbrauerei
und Wirtschaft, in Buchs (S. H. A; B. 1893, Seite 201), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

Militär-Kantine. — 16. April. Die Firma Ad. Kunz, Militärkantine,
in Aarau (S. H. A. B. 1905, Seite, 193), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen. • • '

Bezirk Kulm
16. April. Die Firma R. Giger, Baugeschäft A. G. in Reinach, mit Sitz in

Reinaeh (S. H. A. B. 1918, Seite 439), erteilt Einzeluntersehrift an den
Präsidenten des Verwaltungsrates: Berthold Hediger-Giger, Fabrikant, von und in
Reinach, und Kollektivprokura an Fritz Walz, von Zürieh; in Reinach. Die
Einzeluntersehrift des Rudolf Giger ist infolge Todes erloschen. Die an
Ferdinand Herzog, Arehitekt, erteilte Kollektivprokura ist erloschen.

Waädt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aubonne ' ° 1

1920. 14 avril. Dans son assemble generale du 6 decembre 1919, 'le Cercle
.de l'Amiti6, association dont'le siege est ä Aubonne, regie pdf les
articles 60 et suivants du C. e. 's. (F. o. s. du c. du 27 juin 1883, n° 97), a renou-
vel6 son eomite et a elu: Präsident: Robert Vallon, fils de Louis, de.Cully,
agent de la Banque Cantonale Vaudoise; viee-präsident: Louis Simon,-fils de
Charles,' de Ste-Croix, entrepreneur; secretaire: Leresche, fils d'Au-
guste, de Ballaigues, instituteur; tous domieiliös ä, Aubonne.

Bureau de Lausanne
H u i 1 e s. — 15 avril. La raison Jacques Ogg, repräsentations en huiles,

ä Lausanne (F. o. s. du c. du 2 septembre 1919), est'radiee ensuite de renon-
eiation au commerce. •

Chaussures. — 15 avril Le ehef de la maison Henri Strub, k
Lausanne, est Gustave-Henri Strub, de' Bale-Ville, domicilie 'ä Lausanne. Chaüs-
sures. Plaee St-Fran$ois, n° 3. • '

15 avril. Comptoir Commercial et Industriel Fran^ais (avec exposition
permanente d'6chantillons) (F. o. s. du e. du 14 juillet 1919), society cooperative

dont le siöge est ä Lausanne. Jules Caro-Castel, eitoyen fran^ais, ing6-
nicur, domiciliö ä Lausanne, a 6t6 nomine mcmbre du comite de direction, en
rempiacement de Antoine Rougier. ;

15 avril. L'association Society vaudoise de nrädecine, ayant son
siege ä Lausanne (F. o. s'. du c. du 21 juillet 1891), a, dans son assemblee
g6n6rale du 11 dücembre 1919, modifiö scs Statuts. Les modifications interessant

les tiers portent sur les points suivants: La soeiöte a pour but: a) lc
maintien des traditions de probite professionnelle, de bonne confraternity et
de saine d6ontologie dans le corps mödieal vaudois; b) l'6tude des sciences
mödicales et le progres de l'hygiene publique; e) la räalisation, danB le Canton
de Vaud, d'une association professionnelle des medecins, qui räponde aux
exigences des artieles 16 et 22 de la loi föderale sur 1'assurance en cas de

maladie et d'aecidents. Elle s'oecupe done des int6rets professionnels de ses

membres. La soci6t6 se eompose de membres titulaires et de membres a-ssocies.

Peuvent etre admis: a) en quality de membres titulaires: 1. les mydecins munis
du diplöme fydyral; 2. les'professeurs de la Faculty de mydeeine de" l'Univer-
sity de Lausanne; b) en'quality de membres associys: les docteurs en mydeeine.
Le candidat 'au titre de membre titulaire ou associy s'adresse' par ycrit au

prysident. Sa lettre, eontresignye par deux membres titulaires (parrains) men-
tionne qu'il a pris eonnaissance. des staiuts, ainsi que- du eode professionnel et

qu'il s'engage ä les' observer. Elle contient un currieulum vitae. La. finance
d'ehträe est de fr. 20. 'La cotisation annuelle est fixye dans la premiyre syanee
ordinaire de l'annye. Le prysident, le vice-president et le secrytaire ont la signature

sociale. La signature'de deux d'entr'eux-engage la soeiyty. Le president
est'Eh- Roger de la Harpe, de Lausanne, Aubonne et Rolle, ä Lausanne; le viee-

präsident: Arnold Verrey, de Lausanne et Vevey, ä Lausanne, et le secrytaire:
,Miehel Sehitlöwsky, de Stettlen (Berne), ä Lausanne, tous. docteurs-mydecins.

'15 avril. Suivant proces-verbal d'assembiye constitutive dresse le 13 mars
1920'par A. M. Tapponnier, notaire, ä Genöve, et Statuts datys du 13 mars

1920, il s'est eonstituy, sous la dynomination de Sociyty des Immeubles
Modernes S. A., une soeiyty anonyme qui a pour objet la-construction, la

location et la vente d'immeubles e'n'Suisse. Son siege est ä Lausanne. Sa

duräe est illimitye. Le capital soeial est fixy k la somme de cent mille .francs,
divisy en eent aetions de.mille francs. Les 'actions sont nominatives. Les
publication de la soeiyty sont faites dans la Feuille d'avis de Lausanne. La sociyty

est'administree par un conseil'd'administration, eomposy de un. k txois membres.

Elle est engagye par la signature d'un administrateur.- Le premier con-

seil'est eomposy d'un membre, en la personne de Georges Bigar, nygociant, de

Bale, domieiliy ä Lausanne. Bureau de la soeiyty: Rue du Pont, 20.
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Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Si-Maurice

Fabrique de pates, moulin, denrees coloniales. —
1920. 27 mars. Charles Torrione et Antoine Torrione ont cessfe de faire" partie
de la soeifetfe en nom collectif Torrione Frferes, fabrique de pätes, moulin, denrees

coloniales, ä Martigny-Bourg (F.'O. s. du c. du 12 juillet 1904, n° 279,
page 1114). Sont entrfes dans la soeifetfe coinme associfes les höritiers de Antoine
Torrione, qui sont: sa veuve Dionyse Torriono, rifee Thovex, et ses enfants,
Pierre Torrione, Andrfe Torrione, Paul Torriono et Etienne Torrione, tous de
et ä Martigny-Ville. La raison sociale est changee en celle de Torrione Frferes
& C?e.• Jules Torrione et Pierre Torrione ont seuls la
signature sociale. •

From age, beurre, oeufs, salaisons. — 27 mars. Le chef
de la maison Balllfard-Bessard, ä Martigny-Bourg, est Joseph Baillifard, fiis
d'Hfeliodore, originaire de Bruson, Bagnes, domicilii ä Martigny-Bourg.
Commerce de fromage, beurre, oeufs et salaisons en mi-gros et en dfetail.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de la Chaux-de-Fonds

1920. 14 avril. Sous la raison S. A. Pare 2, il a fete constitufe une s o -
eifetfe.anonyme, -qui a son sifege ä la Chaux-dc-Fonds. Les Statuts

portent la date du 12 avril 1920. La soeifetfe a pour objet l'acquisition de
l'immeuble, rue du "Pare 2, ä la Chaux-de-Fonds, le louage, la gestion et la
vente de cet immeuble. La soeifetfe reprend les droits et obligations de l'ache-
teou, M. Henri Ditisheim, dans la promesse de vente passfee par ce dernier avec
les ayants-droit de Louis-Edouard et de Jules-Auguste Calamc, pour l'acquisition

du dit immeuble, Pare 2, au prix de fr. 43,000. "La durfee de la soeifetfe est
indeterminfee. Le capital social est de fr. 10,000, divisfe en 10 actions de 1000
francs nominatives. Les publications de la soeifetfe ont lieu dans lc journal
rimpartial ä la Chaux-de-Fonds. La gestion des affaires sociales est confifee
ä un bu plusicur8 administrateurs; vis-ä-vis des tiers, la soeifetfe est reprfesentfee
par un administrateur et lifee par sa signature. A fetfe nommfe administrateur
Henri Ditisheim, industriel, de la Chaux-de-Fonds, y domicilife. Bureaux: Rue •

du Pare 2.
14 avril. Sous la raison S. A. Pare 4, il a fetfe constitufe une soeifetfe'

anonyme,, qui a son sifege ä'la Chaux - de - Fonds. Les Statuts portent

la date du 12 avril 1920. La soeifetfe a pour objet l'acquisition de
l'immeuble, rue du Pare 4, ä la Chaux-de-Fonds, le louage, la gestion et la vente
de cet immeuble. La soeifetfe reprend les droits et obligations de l'acheteur,
Henri Ditisheim, dans la promesse de vente passfee par ce dernier avec Monsieur

Jules-Edouard Calame, pour l'acquisition .du dit immeuble, Pare 4, au
prix de fr. 129,000. La durfee de la soeifetfe est indfeterminfec. Le capital social
est de fr. 16,000, divisfe en 16 actions de fr. 1000 nominatives. Les publications
de la soeifetfe out lieu dans le journal l'Impartial, ä la Chaux - de - Fonds. La
gestion des affaires sociales est confifee ä un ou plusieurs administrateurs; vis-
ärvig des tiers, la soeifetfe est reprfescDtfee par un administrateur et lifec par sa
signature. A fetfe nommfe administrateur Henri Ditisheim, industriel, de la
Chaux-de-Fonds, y domicilife. Bureaux: Ruc du Pare 4.

Bureau de Neuchätel
15 avril. Les Statuts de la Suchard Soeifetfe Anonyme (Suchard

S. A.) Suchard Aktiengesellschaft (Suchard A. G.) Suchard Limited (Su-
chard Ltd.), ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 12 mars 1918, page 396, n° 59), ont
fetfe modififes par dfecisions.de l'assemblfee gfenferale des, actionnaires, coristatfecs
par acte authentique dressfe par Charles Hotz, notaire, le 9 avril 1920. Le
capital social est portfe ä. quinze millions de francs, il est divisfe en quinze
mille actions nominatives de mille francs chacune. Dfes la plus prochaine
assemblfee gfenferale ordinaire le conseil d'administration sera composfe de sept
membres au.moins parmi lesquels l'assemblfee gfenferale dfesignera un comitfe
de direction de trois ä cinq membres, charge de la direction courante des
affaires de la soeifetfe. Les autres faits publifes sont restfes sans changement.

Horlogerie, bijouterie. —15 avril.1 Le chef de la maison Ami
Bourquin, ä Neuchätel, est Ami-Louis Bourquin, dos Verrieres et de la C6te-
aux-Ffees, domicilife ä Neuchätel. Horlogerie, bijouterie. Bureaux: Rue du.
Seyon, n° 12.

Genf — Genfeve — Ginevra

Entreprisedc pares "et jar dins. — 1920. 15 avril. Le chef
de la maison Henri Challande, ä Geneve, est Henri Challande, de nationaütfe
franfaise, domicilife ä Geneve. La maison a repris l'actif et le passif de «Challande

et Perrenoud», ä Genfeve (F. o. s. du c. du 2S novembre 1919, page 2089).
Entreprise de pares et jardins.. 15, rue Calvin.

Poroelaine et cristaux: —"15 avril. La soeifetfe en nom
collectif Prudent et Recoux, commerce do porcelaine et cristaux, ä Geneve (F. o.
s. du c. du 12 mars 1912, page 443), est dfeclarfee dissoute depuis le 15 ffevrier
1920. Son actif et son passif fetant repris par «Claude Recoux», ä Genfeve
(F. o. s. du c. du 30 mars 1920, page 598), cette soeifetfe eat radifee.

15 avril. Soeifetfe Immobilifere La Marjolaine, soeifetfe anonyme ayant son
sifege ä Chfene-Bougeries (F. o. s. du c. du 25 juillet 1912, page 1360). John
Pocheion, joaüler, de Genfeve, ä Chfene-Bougeries, a fetfe nommfe seul administrateur,

em remplacement do Louis Pernor, dfemissionnaire, lequel est radife..
Cycles et rfeparations. -r- 15 avril. La'maison R.' Hildebrand,

fetablie ä Zurich (inscrite au bureau du registre du commerce de Zurich le
27 janvier 1908), a fetabli une succursale ä Genfeve, sous la meme
raison. Cette succursale est reprfesentfee par le chef de la maison Reinhard
Hildebrand, de Bielefeld (Prusse), domicilife ä Zurich. Commerce de cycles et
reparations. 2,'rue Robert Estienne.

Entreprise de transports. — 15 avril. La raison Louis Pom-
mier, entreprise de transports, ä Genfeve (F. o. s. du c. du 13 mars 1919, page
411), est radifee ensuite de renonciation' du titulaire.

Ingfenieurs et entrepreneurs. — 15 avril. La soeifetfe en nom
collectif Maillart et Cio, avec sifege jusqu'ici ä Zurich (F. o. s. du c. du 31 janvier

1902, page 141), composfee de: Robert Maillart, de Bremgarten (Berne),
domicilife ä Plainpalais; Max von Müller, de Berne, domicilife ä Hofwil (Berne);
Adolphe Zarn, de Ems (Grisons), domicilife ä Plainpalais, a transfferfe son sifege
social ä Genfeve, et s'est transformfee en une soeifetfe en commandite, sous
la mfeme raison sociale, dans laqueUe Robert Maillart et Adolphe Zarn sont
associfes gferants indfefiniment responsables et Max von Midier, assoeife comman-.
ditaire, pour une somme .de deux cent quatre vingt mille francs (fr. 280,000).
Ingfenieurs dvils et entrepreneurs. Spfecialitfe de constructions en bfeton armfe.
18, rue du Marchfe.

Denrfees coloniales, etc. — 16 avril. Inscription d'office.faite
par le prfeposfe en vertu de l'art. 26, alinfea 2, du röglement sur le registre du
commerce:

La soeifetfe en nom coUectif De Mont et Cie, commerce de denrfees
coloniales, preduits alimentaires et chimiques, ä Genfeve, 62, rue de Monthoux
(associfes: Jules De Mont et Henri Zwahlen), dont la radiation a fetfe publifee
dans la Feuille officielle suisse du 7. avril 1920, n° 89, page 645, est rfeinscrite
d office, comme fetant en 1 i q u i d a t i o n.

16;avriL Aux termes d'acte re$u par M«. Albert-Henri Gampert, notaire,
a Genfeve, le 23 mars 1920, il a fetfe constitufe, sous la dfenomination de Soeifetfe
Immobilifere Faller-Liotard, une sooifetfe anonyme ayänt pour objet

l'acqidsition, la possession, l'exploitation et la vente d'immeubles dans le Cam
ton de Genfeve, en Suisse et ä l'fetranger, et toutes opferations s'y rattachant,
et notamment l'acquisition de l'immeuble rue Faller, n° 6, pour le prix de
fr. 62,500. Le sifege de la soeifetfe est au Petit-Saconnex. Sa durfee est
illimitfee. Le capital social est de cinq mille francs (fr. 5000), divisfe en 10
actions de fr.* 500 chacune, nominatives, intfegralement souscrites et entiferement
libferfees. Les publications de la soeifetfe ont lieu pax la voie de la Feuille d'avis
officielle du'Canton de Geneve. La soeifetfe est administrfee par uri conseQ
d'administration, composfe de 1 ä 3 membres. Pour les actes ä passer et les
signatures ä donner, la soeifetfe est valablement engagfee par la signature d'un
seid administrateur. Le premier conseil d'administration est composfe de:
Eugfene Delaunay, nfegociant, de Genfeve, demeurant ä Plainpalais, et Charles
Gertis,"'clerc de notaire, de Geneve, demeurant ä Genfeve. Siege social: rue
Faller, n° 6.

Soeifetfe immobilifere. — 16 avril. Dans son assemblfee extraordinaire

du 17 mars 1920, la soeifetfe anonyme Les Alpes A., soeifetfe anonyme,
fetablie ä Genfeve (F. o. s. du c. du 7 aoüt 1918, page 1276), a appelfe aux fonc-
tions d'administrateur Humbert Sfesiano, rfegisseur, de Plainpalais, domicilife
au Petit-Saconnex, en remplacement de Robert Tissot, dfemissionnaire, lequel
est radife. "

t
Socifetfe'immobilifere. — 16 avril. Dans son assemblfee extraordinaire

du 17 mars 1920, la soeifetfe anonyme Les Alpes B., soeifetfe anonyme,
fetablie ä Genfeve (F. o. s. du c. du 7 aoüt 1918, page 1276), a appelfe aux fonc-
tions d'administrateur Humbert Sfesiano, rfegisseur, de Plainpalais, domicilife au
Petit-Saconnex, en remplacement de Robert Tissot, dfemissionnaire, lequel est
radife.''

Usine de mfecanique, machines spfeciales, machines-
outils, ctc. — IG avril. Suivant proefes-verbal d'assemblfee constitutive
dressfe le 3 mars 1920, par Me A. M. Tapponnier, notaire, ä Geneve, et Statuts
du 3 mars 1920, y annexfes, il s'est constitufe, sous la dfenomination de Soeifetfe

Anonyme des Anciennes usines Max Thum, une soeifetfe anonyme qui a pour but
l'exploitation d'une usine de mccanique, la fabrication de machines speciales,
de machines-outils et d'uhe fajon gfenferale toutes opferations se rattachant an
but principal. Son siege est ä L a n c y. Sa durfee est illimitfee. Le capital
social est fixfe ä la somme de six cent cinquante mille francs (fr. 650,000),
divisfe en 650 actions de fr. 1000 chacune. Les actions sont au porteur.. En plus
des actions formant le capital social, il est crfefe 100 parts de fondateurs. La
soeifetfe en commandite.«J. Terrisse et Cie», dont le siege est ä Lancv (Genfeve),
fait apport a la prfesente soeifetfe de divers machines, outiUages, matiferes pre-
miferes, contrats, commandes.en cours de fabrication, ameublement, droit au
bail d'une usine situfee ä Lancy (Genfeve), le tout suivant inventaire dressfe en

• date de ce jour. Cet apport est net de tout passif, il est fait pour la somme
de fr. 450,000, en paicment duquel il sera remis ä la soeifetfe en commandite
«J. Terrisse et Cie», 300 actions de fr. 1000, entiferement libferfees, une
reconnaissance de dette de fr. 150,000 et 50 parts de fondateurs. Le rembourse-
ment de cette dette de fr. 150,000 ne pourra etre exigfe avant 6 ans ä compter
depuis la date de construction de la soeifetfe. Adolphe Thum fait apport ä la
soeifetfe de l'usine fondfee par feu Max Thum dont il est le successeur, de son
outillage, machines, matiferes premieres, contrats, commandes cn cours de
fabrication, le tout suivant inventaire dressfe en date de ce jour. Cet apport
"est net de tout passif, il est fait pour la somme de fr. 472,000 en paiement
duquel il sera remis ä Adolphe Thum, 347 actions de fr. 1000 entiferement
libferfees, une reconnaissance de dette de fr. 125,000 et 50 parts de fondateurs. Le
remboursement de cette dette de fr. 125,000, ne pourra fetre exigfe avant 6 ans
ä compter depuis la date de constitution de la soeifetfe. Les publications de la
soeifetfe seront faites dans.la Feuille officieUe suisse du commerce. La soeifetfe

;est administrfee par.un conseil d'administration, composfe de 3 ä.7 membres.
EUe est valablement engagfee par la signature d'un ädministrateur-dfelfegufe ou
par la signature d'un directeur et d'un administrateur. Le premier conseil
d'administration est composfe de 3 membres, qui sont: Adolphe Thum, industrieL,

ide Genfeve, ä Genthod; Maurice Trottet, avocat, de et ä Genfeve, et Albert
Darier, industriel, du Petit-Saconnex, ä Genfeve. Le conseil d'administratipn
a dfesignfe Adolphe Thum comme administrateur-dfelfegufe et Albert Darier
comme directeur. Sifege social: Chemin du Bord de. l'Aire. (Petit-Lancy).

Gflterrecöfsreglster — Registre des regimes matrimoniani
Registro dei beni matrimonial!

Genf — Geneve — Ginevra
1920. 12 avril. Les fepoux Henri-Michel Chamayy pharmacien, aux Eaux-

Vivcs (chef de la maison «Michel Chamay», aux Eaux-Vives), et Jeanne-
Antoinette, nfee Magnin, ont adoptfe, suivant contrat de mariage du
29 mars 1920, le rfegime de la s 6 p a r a t i o n d e b i e n s. (C. c. art. 241 et ss.)

Eidg. Amt für geistiges Eigentum -

Bureau födöral de la propridtd intelleetuelle — üfEcio federate della proprietä intellettnali

Marken,— Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Ufr. 46576. — 9. AprU 1920, 12 Uhr.

Schweizerische Confiserie- und Biscuitsfabriken A. G. (vormals
RooschQz, Heuberger & Co.), Fabrikation,

Bern (Schweiz).

Waffeln und Biscuits.

Si»*. 46577. — 9. April 1920, 12 Uhr.

Schweizerische Confiserie- und Biscuitsfabriken A. G.rj (vormals
1

RooschQz, Heuberger & Co.), Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Waffeln, lind Biscuits.
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Nr. 46578. — 10. April 1920, 8 Uhr.
Rosa Bertha Schwab, Fabrikation und Handel,

Arch (Schweiz).

Haarwasser.

HERBOLIN
Nr. 4657». — 12. April 1920, 8 Uhr.

Champagne Strub Mat hiss & Co., Fabrikation,
Basel (Schweiz).

In Basel auf Flaschen gefüllte Champagner-Weine.

(Erneuerung der Nr. 12002).

Nr. 465SO. — 20. März 1920, 11 Uhr.

Fritz Scholl, Fabrikation und Handel,
Biel (Sehweiz).

Zwieback.

Firmaänderung — Modification de raison
Nrn. 30297, 37215, 39353 u. 39468. — Laut Bescheinigung des Handelsregisterbureaus

vom 1. April 1920 hat die Firma Teigwaren- und Testonfabrik
Wenger & Hug A.-G., in Gtimligen, Inhaberin dieser Marken, ihren Namen
abgeändert in: Hahrungsialtlelfaljrik Wengar & Eng A.-Q. (Fqus. de prodnits
alimenlalres Wenger & Hag S. A.) (Fabbrlca dt prodotti allmentarl Wenger
* Eng S. iL). — Item Amte mitgeteilt und eingetragen am 8. April 1920.

Berichtigung — Rectification
Die Eintragung Nr. 45745 der Firma Gebrüder Mayer, in Esslingen a. N. ist die

Erneuerung der Marke Nr. 11712. — Registriert am 9. April 1920.

Liöschungen — Radiations
N* 45216 (F. o. s. du c. n° 250 de 1919). — Unitas Watch C° S. A^ Tramelan-

dessus. — Radiöe le 13 avril 1920, ä la demande de la sociöte döposante.
Nr. 39275 (S. H. A.' B. Nr. 303 von 1916). — J. Städler-Spörri, Ölten. —, Am

14. April 1920 auf Ansuchen des Hinterlegers gelöscht.

Eidgenössische Kriegsgewinnsteoer
(Bekanntmachung der eidg. Steuerverwaltung.)

Unter Hinweis auf den Bundesratsbeschluss vom 18. September 1916
betreffend die eidgenössische Kriegsgewinnsteuer (siehe Gesetzsammlung,
Bd. XXXTT, Seite 351) wird hiermit folgende Aufforderung zur Einreichung
der Steuererklärung für die Kriegsgewinnsteuer des Geschäftsjahres 1919
erlassen: •

Die Einzelpersonen und Erwerbsgesellsehaften (mit Inbegriff der
Genossenschaften, Vereine mit Erwerbszweek usw.) die im Jahre 1919 steuerbare

Kriegsgewinne erzielt haben, werden aufgefordert, dieselben bis
spätestens am 15. Mai 1920 bei der eidgenössischen Steuerverwaltung in Bern
anzumelden. Die Aufforderung betrifft die Einzelpersonen und Gesellschaften,
die ihre Rechnungen übungsgemäss mit dem Kalenderjahre. (auf den 31.
Dezember) abschliessen. Dagegen werden von ihr nicht berührt die Firmen, die
ihre Rechnungen übungsgemäss nicht auf das Ende, sondern im Laufe des
Jahres abschliessen. Dieselben hatten die Steuererklärung für das Geschäftsjahr

1918/19 bereits einzureichen, und diejenige für das Geschäftsjahr 1919/20
wird ihnen später abverlangt werden.

Soweit dde Steuerpfliehtigten der eidgenössischen Steuerverwaltung schon
bekannt sind, werden ihnen Formulare zur Selbsterklärung der steuerbaren
Kriegsgewinne zugestellt. Sie haben die 1 Selbsterklärung innert 14 Tagen
nach Erhalt gehörig ausgefüllt und unterschrieben mit den nötigen Belegen
(Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung usw.) der eidgenössischen Steuerver-'
waltung mittels eingeschriebenen Briefes einzusenden. Die Ausfüllung und
Rücksendung des Formulars hat auch dann zu erfolgen, wenn der zur Abgabe
der Steuererklärung Aufgeforderte keine Kriegsgewinne erzielt hat oder ach
sonst nicht als steuerpflichtig erachtet.

Für Personen, die seit dem 1. Januar 1919 gestorben sind, haben die
Erben eine Steuererklärung einzureichen."

Wer ein ihm zur Abgabe der Steuerklärung zugestelltes Formular nicht
rechtzeitig und nach Vorschrift ausgefüllt und belegt zurücksendet,"kann mit
einer Ordnungsbusse von Fr. 5 bis Fr. .50 bestraft werdon.

Der Umstand, dass ein Steuerpflichtiger kein Formular örhaltcn hat,
entbindet ihn nieht von der Pflieht der Selbsteinschützung. Steuerpflichtige,
denen bis zum. 5. Mai "1920 kein' Formular zugekommen ist, haben sofort ein
solches bei der eidgenössischen • Steuerverwaltung zu verlangen.

Ein Steuerpflichtiger, der bis zum 15. Mai 1920 steuerbare Kriegsgewinne
des Geschäftsjahres 1919 bei der eidgenössischen Steuerverwaltung in Bern
nicht anmeldet, macht sich der Steuerverheimlichung schuldig, und es haben
naeh Massgabe von Art. 30 des Bundesratsbeschlusses betreffend
Kriegsgewinnsteuer er oder seine Erben das Doppelte der Unterzogenen Steuer
nachzuzahlen; überdies kann • eine. Steuerbusse von Fr. 100 bis Fr. 25,000
ausgesprochen werden.

Bei diesem Anlass werden auch diejenigen Steuerpflichtigen, die
Kriegsgewinne früherer Steuerperioden noch nieht angemeldet haben, ermahnt, das
Versäumte ohne Verzug nachzuholen. Die Strafe wogen Nichtanmeldung von
steuerpflichtigen Gewinnen muss natürlich um so höher ausfallen, je länger
sich der Pflichtige der Besteuerung entzieht.

* *
Impöt federal sur les bönöfices de guerre
(Avis de l'Administration föderale des contributions'.)

En vertu de l'arTgte du Conseil föderal du 18 septembre 1916 concernant
l'impöt föderal sur les bönöfiees de guerre (voir Recueil officiel des lois suisses,
volume XXXH, page 355), il est publiö l'invitation suivante ä presenter une
declaration en vue de l'impöt sur les benefices de guerre de l'anneo
commercial 1919.

Les particuliers et les sbeietes ä but lucratif (y compris les societös
cooperatives, les associations poursuivant un but lucratif, etc.) qui durant l'ann6e
1919 ont röalise des benefices de guerre imposables, sont invitös ä declarer
jusqu'au 15 mal 1920 ces b6n6fices ä l'administration föderale des contributions,
ä Berne. La präsente invitation s'adresse aux particuliers et aux soci6t6s qui
clöturent habituellement leurs comptes avee l'annee civile (au 31 döcembre).
En revanehe, eile ne s'adresse pas aux maisons qui clöturent habituellement
leurs comptes ä une autre date que le 31 döcembre. Ces dernieres ont d6jä
prösente leur declaration pour l'annee commerciale 1918/19 ot leur declaration
pour l'ann6e commereiale 1919/20 leur sera röelamöe ultörieurement.

L'administration föderale' des contributions remettra aux contribuables
qui lui sout döjä connus des formulaires en vue d'une declaration personnelle
de leur benefice de guerre imposable. Les contribuables ont l'obligation de
retourner ä l'administration föderale des contributions, dans le dölai de
14 jours, sous pli recommandö, leur declaration faite d'une maniöre exaete et
düment signöe et d'y joindre les annexes necessaires (bilans,.comptes de profits

et pertes, etc.). Le formulaire doit etre rempli et retournö meme si la
personne invitee ä presenter une declaration d'impöt n'a pas r6alis6 de benefices

de guerre "ou si eile estime pour un motif quelconque n'etre pas soumise
ä l'obligation de "payer l'impöt:

Pour les personnes d6c6döes depuis le lor janvier 1919, la declaration est
faite par les höritiers.

Les contribuables qui ne retournent pas dans lo dölai prescrit, rempli ä
teneur des prescriptions et accompagnö des annexes,-le formulaire "qui leur a
6te remis en vue de presenter leur. declaration d'impöt, peuvent Stre punis
d'une amende d'ordre de 5 ä 50 francs.

Le fait qu'un eontribuable n'a pas reiju de formulaire ne le dölie pas de
l'obligation de presenter une. declaration d'impöt. Les contribuables qui n'au-
raient pas re$u de formulaire jusqu'au 5 raai 1920 auront l'obligation d'en de-
inander imm6diateraent un ä l'administration föderale des contributions.

Les contribuables qui ne deelarent pas ä l'administration föderale des
contributions, ä Berne, jusqu'au 15 mai 1920, leur benefice de guerre imposable
de l'annöe commerciale 1919, se rendent coupables de dissimulation d'impöt
et ils sont tenus, eux ou leurs höritiers, en vertu de l'article 30 de l'arröte du
Conseil föderal concernant l'impöt sur les benefices de guerre, au paiement
d'une contribution 6gaie au double de l'impöt soustrait; Us peuvent etre pas-
sibles, on outre, d'une amende d'impöt de 100 ä 25,000 francs.

Par la meme occasion, les contribuables qui n'ont pas encore declare leurs
benefices de guerre de pöriodes fiscales ant6rieures sont 6galement invites ä
röparer sans retard leur omission. La peine infligöe pour non declaration de
b6n6fices imposables doit naturollement ötre d'autant plus forte que le
eontribuable se soustrait plus longtemps ä ses obligations.

Imposta federate sni profit!! di gaerra
(Avviso dell' Amministrazione federale delle contribuzioni.)

In virtü dol decreto del Consiglio federale in data 18 settembre 1916 con-
cernente l'imposta federale sui profitti dipendenti dalla guerra (vedi Raccolta
delle leggi svizzere volume XXXH, pagina 351), ö pubblicato il soguente
invito a presentare una dichiarazione agli effetti dell'imposta sui profitti di
guerra dell' anno 1919.. I privati e le societä a scopo di lucro (comprose le
societä cooperative, le associazioni aventi scopo lucrativo, occ.), che durante
l'anno 1919 hanno conseguito degli utili di guerra imponibili, sono invitati a
dichiararli sino al 15 maggio 1920 all' Amministrazione federalo delle
contribuzioni in Berna. L'invito ö diretto ai privati ed alle societä che chiudono di
consueto i lore conti con l'anno eivile (aJ 31 dicembre). B.presente invito non
toeca invece le ditte che non chiudono di consueto i loro conti con l'anno
eivile ma bensi nel corso dell' anno. Questc hanno' giä dovuto presentare la
dichiaraziono d'imposta per l'anno commerciale 1918/19 e quella per l'anno
'commerciale 1919/20 sarä richiesta piü tardi.

L'Amministrazione federale delle contribuzioni rimetterä ai contribuenti
che le sono giä noti i formulari per la presentazione personale agli effetti del--

l'imposta sui profitti di guerra imponibili. Le dichiarazioni vanno rimandate,
sotto piego raccomandato, all'Amministrazione federale delle contribuzioni
entro 14 giorni a contare dal giorno in cui si ö ricevuto l'invito. Esse deb-
bono essere debitamente riempite e firmate,- nonchö corredate dei necessari
allegati (bilanci, conti profitti e perdite, ecc.). II formulario dev'essere riem-
pito e rimandato anche quando chi lo reccve non ha conseguito profitti di
guerra "o non si ritiene altrimcnti contribuente.

Per le persone defunte dal 1° gennaio 1919 in poi,' le dichiarazioni vanno
presentate dagli eredi. •

Chi non rimanda nel tempo prescritto il fonnulario'debitamente riempito,
firmato e corredato secondo le prescrizioni, puö incorrere in una multa che

varia dai fr. 5 ai 50. •

H non aver ricevuto il formulario non dispensa il contribuente dall' obbligo'
di presentare una dichiarazione personale. I contribuenti che non hanno
ricevuto il formulario entro il 5 maggio 1920 debbono domandarlo immediata-
mente all'Amministrazione federale delle contribuzioni.

I contribuenti che non dichiarano all' Amministrazione federale delle
contribuzioni in Berna entro il 5 maggio 1920 i. profitti di guerra imponibili del-
Tanno commerciale 1919, si rendono oolpevoli di occultazione d'imposta ed

essi o gli eredi dovranno pagare a tenore dell' art. 30 del decreto del Consiglio
federale concernente l'imposta sui profitti dipendenti dalla guerra un supple-
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jnento pari. al doppio dell' imposta defraudata; puö inoltre esser loro inflitta
una multa da 100 a 25,000 franchi.

In quest' occasione cLiffidiamo pure quei contribuenti che non hanno ancora
dicbiarato i profitti di guerra per periodi d'imposta anteriori, a voter riparare
alia1 loro omissione.

La multa in caso di inancata notifieazione dei proBtti di guerra dovrii
naturalmente essere aumentata in proporzione del ritardo del contribuente
nell' adempimento del proprio obbligo.

liianltt Teil - Partie ion offille — Parte did niiale
Handelsverkehr zwischen Finnland tind der Schweiz

(Mitteilungen des schweizerischen Konsulats In Abo.)
Nach finnischen Statistiken hat sich der Handelsverkehr zwischen Finnland

und der Schweiz in den Jahren 1918 und 1919 wie folgt entwickelt:

a) Einfuhr schweizerischer Waren in Finnland
(HauptpOBten.)

1918 1919
Finnische Mark

Acpfcl .' -018,000 417,515
Kakao und Sebokoladc — 251,100
Saeharln — 75,800
Tabak nnd Tabakerzeugnisse — 1,503,620
Zollfreie Apothekerwaren, nicht besonders genannt — 119,071-
Hutgeflecbtc ; 20,300 127,892
Nähseide — 770,800
Reine Seidenstoffe, nicht spezifiziert und Seidensamt 60,700 948,711
Halbscldenstoffe, nieht spezifiziert 13,000 221,340
Bänder und Chenille, aus Seldensaint, Plüsch und Ganzseide. — 758,294
Bänder und Chenille, aus Halbseide — 69,725
Bänder und Chenille, nicht spezifiziert — 40,712
Tapisseriewaren mit 20 % Zollerhöhung — 60,042
Spitzen, aus Baumwolle •. — 293,946
Baumwollstoffe, durchsichtige (Voile) 20,000 1,140,634
Dlehtgewebte Baumwollstoffe, nicht spezifiziert, einfarbig. — 19,170
Dichtgewebte Banmwollstoffe, nicht spezifiziert, bunte — 368,643
Baumwollstoffe mit Seidenrändern, mit 20 % Zollerhöhung. — 27,339
Gewalkte Wollstoffe, nicht spezifiziert — 83,922
Ungewalkte Wollstoffe, nieht spezifiziert, und Wollplüsch — 474,600
Kleider,. nicht spezifiziert und andere genähte Waren, aus

Ganz- und Halbseide. '. — 34,046
Kleider, aus Baumwolle, Leinen, Hanf und Jute 238,073 1,959,220
Strick- und Wirkwaren, aus Seide 17,100 205,717
Strick- und Wirkwaren, aus Wolle — 16,941
Strick- nnd Wirkwaren, aus anderem Material — 70,488
Posamentierarbeiten, nicht spezifiziert 19,800 12,321
Hosenträger, Strumpfbänder usw 575 25,134.
Kautschuk, Guttapercha usw. und Waren daraus, auch mit

Znsatz von anderem Material ' 5,500 38,077
Uhrgläser ' — 25,640
Anilinfarben, auch andere Chemikalien, sowie Säuren — 372,676
Elektrotechnische Maschinen und Apparate bis zu 2000 kg 117,430 36,413
Maschinen und Maschinenteile, aus Eisen und Stahl, nicht

spezifiziert 4,089 107,230
Taschenuhren mit Goldgehäuse oder solchem aus vergol-.

detem Metall
"

171,464 334,012
Taschenuhren, aus Silber oder anderem Metall 831,626 2,769,274
Uhrwerke anderer Art 4,520 43,513
Uhrenfournlturen ' — 88,850

Das Total der Importe ans der Sphwciz beträgt 1918 2,3 Millionen Fr., 1919
14 Millionen Fr.

b) Ausfuhr finnischer Waren nach der Schweiz
1918 1919

Finnische Mark
Zellulose, geschliffene, getrocknet — 521,852
Zellulose, chemische, getrocknet — 845,377
Papier (Schreib-, Kopier-, Scidenpapler usw.) — 84,099
Streichhölzer — 30,000

Total — 1,481,328

France — Modification des coefficients de majoration pour
certaines merchandises

Un döcret du 12 avril, ins6re dans le Journal officiel du 16, complete et
modifie ainsi qu'il suit le tableau des coefficients de majoration annexö au
döcret du 8 juillet 19191), en ce qui concerne les articles ci-aprfes (les chiffres
places devant lea designations des marchandises indiquent les numöros du
tarif des douanes):
Ex 24 Crins prepares ou frises 3 (jusqu'ici.pas de coefficient).

207ter Fer et acier: acier fin pour outils 2 (jusqu'ici 2,7).
Machines 4 vapeur locomobiles (ä. l'exeeption des charrues
automobiles ou moto-chanues) y compris les chaudiöres 2,8 (jusqu'ici
meme coefficient pour la position' entiöre, done y compris les moto-
charrues). •

Cardes non garnies 3 (jusqu'ici pas de coefficient).
Machines ä nettoyer, ä ouvrir et 4 preparer le lin, la lahae, le
coton et les autres matieres textiles, ainsi que les machines destinies

4 l'appret et au finissage des tissus en piices 3 (jusqu'ici pas
de coefficient).
Machines sicher ou 4 carboniser les matieres textiles 3 (jusqu'ici
pas de coefficient).
Armes de commerce autres qu'a feu:
Armes, fusils, carabines, pistolets de tous systemes utiiisant comme
force propulsive:.

Pair comprimi 3 (jusqu'ici 1,2);
les ressorts, les gaz liquifiis, etc. 1,2 (jusqu'ici mime coeffi-1

cient).
Ex 614ter Jantes pour voitures automobiles en fer ou en acier:

en barres droites 1,1 (jusqu'ici mime coefficient);
autres: ; *

armatures en fer ou en acier pour bandages pleins de camions
automobiles 3 (jusqu'ici 1,1);
' autres 1,1 (jusqu'ici mime coefficient).

Fleurs, feuiliages, fruits artificiels, mime fixis sur d'autres objete
que les ouvrages de modes, branches pour vases et articles simi-
iaires pour dicorations, et leurs piices ditachies 3 (jusqu'ici 1,2).
Plantes et fleurs naturalisies, stirilisies, peintes ou priparies 3
(jusqu'ici pas de coefficient). t

511

515
516

516bis

Ex 581

651

651bis

IMskontosfttze — Tanx d'escompte
Bulletin der Schweizerischen Nationalb&nk. — Bulletin de la Banqne Nationale Suisse.)

1920
7. IV.

o. p.
Schweiz
Poris
London.
Berlin
IMIIano
Sruxello* 41/3
Wien .5
Amsterdam 47»
New-York') 6
Spanien 5

.5

.5

.6

.5

.5'/a

K'/u
4 Is.
53/s
4
5'/«
47»
l'/s
3%
6 '

1920
31. 111.

o. p.
4''/is
43/e

5s/s
4
5'/<
37»
IV«
3','e

77»

5
5
6
5
5

37»
8

d'/i
6
5

1920
23 in.

o. p.
1 4"/i
i' 4'/.
i 5"/.,

4
67«
S'/J
1'/«
83/«
6

5
5
8>/a
5

4'b
6
5

1920
15. in.

o.
5
5
6
5
5
8 */»
5
4'/3
6
5

p.
4sl/»s
47»
5'/«
4
5'/«
3'/a
IV«
3V«

7
6

1920
16. IV.

o.
5
«
7

5

5'/*
4'/2
5

4'/,
6
5

P-

K'l'
b Is
57»
4
6V«
4 7»
IV«
83/«
6
5

1919
15. IV.

o.

5'/.
5
5
5
5
5
5

4'/,
4'/«
4 Vs

P-
43/»
5
S "/'»
8'/.
5
5
IV«
4
6

1918
16. IV.

o. p.
4'/i
6
6
6
5

5
4V«
4'/«
47«

37«
6
S*/ts
47.
47«

37»
27»
4

o. - offiziell (officiel). p. — privat (hors banque). >) Gall money.

Kars für SIclitdeviseu anf:') — Oonrs dn change & tb« aar:')
Gesetzliche Parität (Paritd Idgale): X 1 — Fr. 26.2216; M. 100 •— Fr. 128.467;

Kr. 100 - Fr. 106.01; H. fl. 100 - Fr. 208.3198; / 1 - Fr. 6.182.
Parts

21.971920 16. IV,
7. IV.

31. HI.
28. III.
16. III.

1919 16. IV.
1918 15. IV.
1917 15. IV.
1Ö16 16 IV.

34.—
36.55
38.38
41 —
43 —
82.40
74.60
89.27
85.61

22 217»
22.18
22.21'/«
21.70
22.99'/«
20.26
24.28
24.72'/«

Deutschland1 Itaila Bnixelles Wian Amsterdam New-York SecnJew
909 2506 8619 2.70 206.87 6.527s

4.437»
96.87

i 8 33 26 60 89.— 2.40 209.30 98.20
7 79 27.29 40 86 2 51 210 85 5.727» 99.80
7.08 29.42 43.17 2.38 212.76 5.84 101.88
5 60 32 — 44 50 2 50 217.— 5.97 105 —

i 37.56 66.25 78 12 18.44 199 — 4 94 99.12
83.— 47.50 — 53 — 199 50 4.25 114.76
78.07 70 — — 48.92 211.16 6.09'Vis 110.12
93 37 79 29 — 64 62 221.19 6.177» loa—

') Die Kurse bedenteil Geld kune. — ') Les coure slgniflent coun de la demands.

') Voir le n° 171 de la Feuille officielle du commerce, du HS juillet 1919.

Annoncen • Regie:
PBBUCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rdgie des annonces:

PUBIilCITAS 8. JL.

Soei^tö Anonyme des Chocolats de Montreux
SÄCHAUD «fe FILS

Le dividends pour l'exercice 1919 est payable. dös.ce jour par fr. 25
contre remise du coupon N° 7,

4 la caisse de la Sociötö, (1196 M) 1145!
4 la Banque de Montreux et ses succursales,
4 la Banque Morel, Chavannes & Co 4 Lausanne.

Izeilscher Binkuereln
Sasel - Züridi - St. Gallen - Genf - Lausanne - La CMe-FonSs - Loiloi

Zweigniederlassungen: Biel — Chiasso—Herisau—Le Loole — Myon
Agenturen : Algle — Morges — Rorschach — Vailorbe

: S

Dividende für lOlO
Die heute abgehaltene Generalversammlung beschloss die

Ausschüttung einer Dividende von

9 % — Fr. 45.— auf jede Aktie
zahlbar vom 21. April an, gegen Einlieferung des

Dividenden-Coupons Nr. 24
in Begleit eines Nummernverzeichnisses, bei unseren Sitzen,
Zweigniederlassungen, Agenturen und Depositenkassen in der Schweiz; ferner
bei der Swiss Bank Corporation, 43, Lothbnry, E. C., sowie bei deren
West End Filiale, 11c, liegent Street, Waterloo Place, S. W., in London,
zum Tageskurs für Sichtwechsel auf die Schweiz.

Basti, den 20. April 1920.
'

Die Direktion.
N. B. Bordereaux können an unserer Couponskasse bezogen werden.

Peter, Collier, Kolller
Chocolats Suisses S. A.

La Tour - de - Pellz prös Yevey

Payement du Dividend©
Conformement aux decisions de l'assemblee generale des action-

naires du 17 avril 1920, le
Payement d.U. Dividende

afferent 4 l'exercice 1919,' aura lieu dös le 19 avril, 4 raison de

Fr. 22»— par action
contre remise du coupon Nr. 9, 4 nos Caisses de la Tour-de-Peliz, Orbs
et Broc, ainsi qu'auprös de: (44704V) 1130'

LAUSANNE: Banque Föderale S. A.,
Sociötö de Banque Suisse,
Union de Banques Suisses,
MM. Brandenburg & Cie,
M. Edmond Chavannes, 'MM. Morel, Chavannes & Cie,
Banque Föderale S. A.,
MM. Cuönod, de Gautard & Cie,
Union de Banques Suisses,
Union de Banques Suisses,
Union Financiöre,
MM. Cheneviöre & Cie,
MM. Paccard & Cie,
Banque Föderale S. A.,
Sociötö de Banque Suisse,
Union de Banques suisses,

FRIBOURG : Banque de l'Etat.
La Tour-de-Pellz, 17 avril 1920.

I«e eonaell a'*dminiatr»ti«

VEVEY:

MONTREUX:
GESEVE:
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An die Besitzer der Stammaktien und Vorzugsaktien
- > •der

Deatsch-Uelierseelschen Cielitrlzitfits-Gesellicliaft

F® •'"* la Berücksichtigung aller die Zukunft unserer Gesellschaft betreffenden
Verhältnisse hat sich die Verwaltung dafür entschieden, den Aktionären den nachstehenden,
auf die Ueberführurig der Gesellschaft in eine spanische Aktiengesellschaft abzielenden
Plan'eines aus dem Baneo Central und Banco Urquijo in Madrid, dem Banco de Vlzcaya
in Bilbao, dem Banco de Barcelona und der Sociedad Arnus Gari in Barcelona
gebildeten'spanischen Syndikats zu unterbreiten und zur.Annahme zu empfehlen:

1. Die Aktionäre verpflichten sieh, dem Syndikat die in ihrem Besitz befindlichen
Stammaktien und Vorzugsaktien der Dentsch-Uehcrseelsehen ' ElektrizitüLs-
Gesellschaft zu überlassen. '

2. Das Syndikat verpflichtet sich, zu gewähren:
[sj.'aJ^Für jede Stammaktie mit Dividendensehein für 1919 u. ff. folgende \Ver°c

einer vom Syndikat zu gründenden spanischen Aktiengesellschaft:
Pesetas 1500 in drei Kentenbons von je Pes. 500 mit Kupons für

das zweite Halbjahr 1920 u. ff.,
„ ' 500 in einer vollgezahltcn Aktie Lit. A,

zus. Pesetas 2000 nominal für bisherige nom. M. 1000;
ferner Pesetas <55 bar, zahlbar bei Aushändigung der neuen Werte.
Die neuen Werte tragen ausser dem etwaigen spanischen Stempel den
Stempel desjenigen Landes, in welchem sie zur Aushändigung gelangen..

b)^Für jede Vorzugsaktie mit Dividendenschein für 1919 u. ff.:
M. 1500 in bar zuzüglieh der für 1919 zu erklärenden Dividende,

zahlbar gleichzeitig mit der Aushändigung der neuen spanischen Werte an
die Stammaktionäre.

Für den Umtausch der gesamten M. 120 000 000 Stammaktien der D. U. E. G.
dnd'demnach erforderlich: • " '

Pesetas 180 000 000 Rentenbons in 360 000 Stüeken von je Pes. 500,
,; 60 000 000 Aktien Lit. A in 120 000 Stücken von je Pes.'500.

Ausserdem sollen ausgegeben werden
|gjj Pesetas 60 000 000 Aktien Lit. B in 120 000 Stüeken von je Pes. 500.
|C* Für diese Werte sind folgende Bestimmungen massgebend:
F Die Rentenbons hnben Anspruch auf bis zu 6% Zinsen aus dem gesamten
über die Verzinsung etwaiger Obligationen nach Massgabc der. Statuten verbleibenden
Gcwinnübcrschuss.

Die Zinsen sind in der Weise zahlbar, dass am 1; Juli jeden Jahres ein Kupon
von 3 % zur Auszahlung gelangt, während der Rest des Jahreszinses, also bis zu gleichfalls

3%, je nach dem Geseliäftscrträgnis gemäss besonderer Bekanntmachung fällig
wird. Sofern für ein Jahr nicht die vollen 6% Zinsen zur Auszahlung gelangen, ist
der Fehlbetrag in den folgenden Jahren, spätestens aber nach 5 Jahren, zahlbar.

.Alle gegenwärtigen uiid zukünftigen auf die Rentenbons für Kapital und
Zinsen zu zahlenden spanischen Steuern trägt die Gesellschaft! Die Rentenbons
sind in 37 Jahren dureh eine feste Annuität von ea. 6,S% zurückzuzahlen", und zwar
durch Rüekkauf, wenn unter pari möglieh, sonst dureh Ziehungen zum Nominalbetrag.

Alle Aktien haben gleiches Stimmrecht. Die Aktien Lit. A erhalten stets
die volle Hälfte des auf die Aktien Lit. A und die Aktien Lit. B zusammen entfallenden
Reingewinns, aueh wenn in der Folge die Aktien Lit. B vermehrt werden sollten.
Irgendeine Veränderung in den Reehtcn der Aktien Lit. A, insbesondere also auch
die Ausgabe etwaiger Vorzugsaktien und die Erhöhung des Kapitals Lit. A über den
ursprünglichen Betrag hinaus, bedarf der Zustimmung der Besitzer der Aktien Lit. A
in einer besonderen Generalversammlung, in welcher mehr als die Hälfte des Kapitals
der Aktien Lit. A vertreten sein muss und gültige Beschlüsse nur mit Zweidrittel-
Majorität gefasst werden können. Bei dieser Abstimmung haben nur die Besitzer
der Aktien Lit. A Stimmrecht.

Ausser den Rentenbons, den Aktien Lit. A und den Aktien Lit. B ist die Ausgabe 5

von Obligationen der neuen spanischen Gesellschaft in Aussicht genommen, die ein
Recht auf vorzugsweise Befriedigung vor den Rentenbons haben. Die Ucbcrnalimc
der zunäehst auszugebenden Pesetas 20 000 000 Obligationen wird durch die spanische
Bankengruppe garantiert. Aus dem Erlös dieser Obligationen und den vorhandenen
Mitteln sollen" die' Obligationen der D. U. E. G. zurückgezahlt, die sonstigen'
Verbindlichkeiten gedeekt und die Vorzugsaktien getilgt werden.

Das spanische Syndikat wird diesen Plan durchführen, wenn eine für die
Durchführung genügende Zahl von Aktien der D. U. E. G. hinterlegt ist. Die hierauf
bezügliche Erklärung hat spätestens bis 30. Juni 1920 zu erfolgen.

Wir riehten an diejenigen Aktionäre, die dem Plane beistimmen, die
Aufforderung, ihre Aktien bis spätestens 3. Mal 1920 bei den in der nachfolgenden Anzeige
der Deutschen Treuhand-Gcsellsehaft genannten Stellen zu hinterlegen, wogegen den
Inhabern Flintcrlegungszertifikatc laut nachstehender Bekanntmachung ausgehändigt
"werden.

Die Lieferbarkeit der Hinterlcgungszertlfikate an den Börsen von Berlin, Frankfurt
a. M., Zürieh, Basel und Genf, ebenso die Einführung der Rentenbons und Aktien

Lit. A der spanischen Gesellschaft soll beantragt werden. •

Bei den Hinterlegungsstellen kann der Entwurf der Satzungen der zu gründenden
spanischen Gesellschaft in deutscher Uebersetzung eingesehen werden.

Berlin, den 17. April 1920. • (2056 Z) 1122.

Vorstand und Aufsichtsrat
der Deutsch-Ueberseeischen Elektrizitäts-Gesellschaft.

An die Besitzer der Stammaktien und Vorzugsaktien
der

Deutsch-Ueberseelsctien Elehtrizitats - Sesellscluift

Unter Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung des Vorstandes und
Aufsiehtsrats der D. U. E. G. richten wir an die Besitzer von Stammaktien undVorzugs-
aktien, welehe dem Plan beitreten, die Aufforderung, ihre Aktien bis spätestens U. Mal
1920 bei 'einer der folgenden Stellen für unsere Rechnung zu hinterlegen:
in Deutsehland bei den in den deutschen Zeitungen bezeichneten Steilen;
in der Schweiz bei der Schweizerischen Kreditanstalt, Zürich, und bei deren sämt¬

lichen Niederlassungen in Basel, Bern, Fraucnfcld, "Genf, Glarus, |
Horgen, Kreuzlingcn, Lugano, Luzcrn, Neuenburg, Oerllkon, Romanshorn,

St. Gallen, Weinfclden.
Die Aktien müssen mit Dividcndenschcincn pro 1919 u. ff. und Erncucrungs-

schcincn versehen sein. Bei der Einreiehung sind arithmetisch geordnete Nummorn-
verzelchnlsso in doppelter Ausfertigung beizufügen, für welche die Vordrucke bei den
Hinterlegungsstellen erhältlich sind.. Die Hinterlegungsstellen erteilen zunäehst
provisorische Quittung, gegen deren Rückgabe später, sobald es technisch möglich
ist, für jede Aktie ein • Hinterlegungszertifikat der Deutschen Treuhand-Gesellsehaft
ausgegeben wird.

Durch die Hinterlegung unterwerfen sieh die Aktionäre den Ilinterlegungs-
bedingungen, von denen Abdrüeke bei den vorgenannten Stellen erhältlieh sind,
und erklären Insbesondere Ihr Einverständnis mit dem Plan des Uebergangs der Aktiva
der Gesellschaft auf eine spanisehe Aktiengesellschaft. Die Deutsche Treuhand-Gesell-,
schaft hat das Reeht, die hinterlegten Aktien Im eigenen Namen zu den zwecks
Beschlussfassung hierüber einzuberufenden Generalversammlungen der D. U. E. G.
anzumelden. Falls die Beschlüsse nicht bis spätestens 30. Juni 1921 gefasst sind, können
die hinterlegten Aktien gegen Rückgabe der Quittungen oder Hinterlcgungszertifikatc
kostenlos zurückgenommen werden. (2067 Z) 1123.

Berlin, den 17. April 1920.
Deutsche Treuhand-Gesellsehart

Mit tali* IJipp in Basel

Oidilie in! tiaras aesirai aondntie taal-
nniloag dar Biliäre

Mittwoch, den 28. April 1!)20, vormittags lO Uhr
am Sitze der Gesellschaft, Isteinerstrasse Kr.AO in Basel

Traktanden der achtunddrelsslgsten ordentlichen Generalversammlung:
1. Vorlage des Jahersberichtes, der. Jaliresreehnung per 31. Dezember

1919, sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren und. Decharge an
den Verwaltüngsrat.' ' '

2. Beschlussfassung über die Verwendung-des Reingewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltnngsrat.
4. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren für das Jahr 1920 und von zwei

Suppleanten derselben. ' ' (2536 Q) 1032

Der Berieht des Verwaltungsratcs und die Jahresrechnung, sowie der
Berieht der Rechnungsrevisoren liegen vom 17. April 1920 an am Sitze der
Gesellschaft in Basel zur Einsieht der Aktionäre auf.

Traktanden der ausserordentlichen Generalversammiung:
1. Konstatierung der Einzahlung der" neu 'emittierten 3000 Aktien zu

Fr. 1000.
2. Ermächtigung an den Verwaltüngsrat weitere Fr. 6,000,000 .Aktien zu

den ihm gutseheinenden Zeitpunkten und Bedingungen auszugeben.
3. Entsprechende Abänderung des § 4 der Statuten.

Sollte in der einberufenen ausserordentlichen Generalversammlung, die-
für eine Kpitälerhöhung und Statutenänderung statutarisch- vorgeschriebene
Hälfte des Aktienkapitals nicht vertreten sein, so'wird unmittelbar im
Anschluss an die ausserordentliche Generalversammlung eine zweite
ausserordentliche Generalversammlung abgehalten, welche, dann ohne Rücksieht auf
die Zahl der vertretenen Stimmen besehliessen wird.

Um an vorstehenden Generalversammlungen teilzunehmen, steht.es den
Aktionären frei, bis spätestens den 23. April 1920.einschliesslich, ihre Aktien
bei der Gesellschaftskasse, oder bei einer der in Basel niedergelassenen Banken,
und deren Filialen in der Sehweiz, zu deponieren, wogegen ihnen auf Grund
der eingereichten Hinterlagsausweise Zutrittskarten am Gesellschäftesitz
ausgehändigt werden.

Namens des Verwaltungsrates der
Industrie-Gesellschaft für Schappe

Der Präsident:
C. Vlschar-Von derBthlk

Spinnerei an der Birs a.6„ Aesch

(Baselland)
Die Herren Aktionäre werden zu der. am 4. Mai 1920, 11 Uhr morgens,

im Stadtkasino in Basel stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Berieht des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr 1918/1919.
2. Berieht der Ftechnnogsrevisoren.
3. Genehmigung dieser Berichte and Decharge'Erteilong.
4. Ernennung der Rechnuogsrevisoren. (O F 3920 A) "1141

Die Bilanz und Gewinn- und Verlmtrcchnuog sowie der Rechnnngs-
revisoren-beiicht liegen vom 20. April 1920 an beim Sitze der Gesellschaft
zur Einsieht der.Herren Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten werden gegen Ausweis über den Besitz der Titel
an der oben erwähnten Steile bis zum'30. April abends verabfolgt.

Aesch (Baselland), den 17. April 1920.
Oer. Verwaltüngsrat

loclttt immobilitre Internationale
Messieurs les actionnaires sont convoquds en 11141

assemble generale ordinaire
Bour le jeudi 29 avril 1920, & 3 heures du soir, dans les bureaux de

[. Ch. Gerdil, rdgisseur, Rue du Stand 60, k Genive. (2893 X)

ORDRE DU JOÜR:
Rapport du conseil d'administration. Rapport du commissaire-

vdrificateur. Discussion et votation sur'ces .rapports. Election d'un
administrateur, en remplacement d'un membre d6cdd6. Election d'un
commissaire-vdrificateur. ' Propositions individuelles.

Le bilan et compte de profits et pertes'sont, des ce jour, ä la
disposition de MM. les actionnaires chez M. Ch; Gerdil.

Le eonwell d'adminlMtraifpg.

Parquet- 8 Chajetfabrlk A.-<L, Bern

Dividendenzahlung
Gemäss Schlussnahme der heutigen Generalversammlung gelangt prs

1919 (ine' Dividende von 8 % zur Ansrichtang und wird. Coupon "Nr. IG
unserer- Aktien mit (3685 Y) '1140

Fr. 20.-
eingelöst: in Bern: darch die Spar- ft.Leihkaise;

in Langenthal: durch die Bank in LaageatkaL
Bern, den 16. April 1920.

Her Verwaltwngjurwi.
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Station Oimatgrlque de Leysin S. A.
Emprnnt de tr. 3,000,000 en I" rann d'hypothöque de 1908, divisä en 3000 däiägatlons

de fr. 1000
Les porteurs d'obligations (delegations) du dlt emprunt sont eonvoqnäscn aasemblde

pour le Jen «Ii 39 avril 1920, h %x/i Ii. de l'uprfen-inidi, au local de la Bonrae
dl« Lausanne, Galerles du Commerce, avcc l'ordre du jour suivant:

1. Expose de la situation de la soelätä däbitrlce. (11763 L)
2. Rapport du depositalre de la grosse.
3. Consolidation des 7 eoupons d'Intärct," 6chus et k ächoir du 1er novembre 1917

an-l" novembre 1920, en obligations fonciärcs ä.paritä de rang (1er rang) avee
ie titre principal de Ir. 3,000,000.

4. Remplacement de 1'intärSt fixe de 4 '/> % sur ('obligation principale de fr.3,00,000
par nn intärät variable däpendant des räsuitats de Sexploitation, pendant la
Periode du 1" novembre 1920 au 1" novembre 1923. '

La präsente convocation estfaite en eonformitä de l'ordonnance fädärale du 20 fävrier
1918 sur la communautä des eräaneiers dans les emprunts par obligations. Pour assister
ä l'assembläe, les porteurs d'obligatlons devront se munlr de cartes d'admisslon portant
les numdros de leurs titres qui leur seront dällvräes jusqu'au 28 avrll, sur Präsentation
•de ieurs titres ou de räeäplssäs de banque: •

ä LAUSANNE : ä la Soeiätä de Banque Suisse, ehtz MM. Brandenburg & Cie, chez
MM. Charriäre & Roguln, ehez MM Monncron &.Guye, cbez MM. Morel, Cha-
vannes & Cie; ä NEUCHATEL; ehez MM. Bcrtboud & Cie et en outre le
29 avril däs 2 h. de l'apräs-mldl, ä l'enträe dn loeal de l'assembläc 4 Lausanne.'

LAUSANNE, le 8 avrll 1920. •

Station Climatcriqne d« Ley»In.
Le consell d'admlnlstration.

flhllHigenilidintt XEX, (Ointertliur
Die Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

Generalyersammliing
auf Samstag, den 8. Mai 1920, nachmittags 21/« Uhr

im Kasino Winterthnr
zur Behandlung folgender' Traktanden :

1. Abnahme der Jahresrechnungen.
2. Auflösung der Gesellschaft.
3. Decharge-Erteilung an die leitenden Organe.
4. Beschluss über Verkauf der sämtlichen Aktiven.
5. Diverses. *1133 I

Eintrittskarten zur Generalversammlung können beim Bureau der
Gesellschaft in Dübendorf "bezögen werden.

Die Akten liegen vom 26. April an' ihn' Geschäftslokal der Gesellschaft.

in Dübendorf zur Einsicht auf.
Winterthur,.den 17. April 1920.

Per Terwaltnngsrat,

Einladif aii oUrtta GsMalfErammlij der Boren Wie
auf Samstag den 8. Mai 1920, vormittags »y2 Uhr

im Pabnhofhnffet Often (I. Stock).
- '•* TRAKTANDEN:

l.|Protokoll der letzten Generalversammlung vom 12 April 1919.
2. jAbnahme ,des Geschäftsberichtes ünd der Jahresreclmung pro

1919 sowie des Berichtes der Kontrollstelle und Decharge-
erteilung an die Verwaltung.

3. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
4. Genehmigung des Vertrages mit der British Berna.
5. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der-Kontrollstelle.
7. Umfrage.
Geschäftsbericht mit Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung

für das Jahr .1919 sowie der Bericht der"Rechnungsrevisoren sind
vom 30. April 1920 an im Verwaltungsgebäude in Ölten zur Einsicht
der Herren Aktionäre, aufgelegt. Eintrittskarten können gegen den
Ausweis über, den Aktienbesitz vom 25. April 1920 bis und mit
5. Mai 1920 bei der Direktion der Gesellschaft erhoben werden. Die
Herren Aktionäre können sich durch schriftliche Vollmacht durch
andere Aktionäre vertreten lassen. (2667011113'

Ölten, den 20. April 1920.

Hotorwogenfobrik Berna fl. G.

Per Verwoltungsr» t -

JIdidh-liöDiliif»Ecicllitlali in tieohaiisei

4- % Anleihen von Fr. 3,000,000-— von 1899
Rückzahlung; ausgeloster Titel

In der am 13. April 1920 auf Grund des Amorti'sal ionsplanes vorgenommenen zwölften
Ziehung von Obligationen diese» Anleihens 9ind die nachfolgenden 150 Titel it Fr 1000 —
zur BttckxJtMing aaf dsn 1. Jnll 1920 ausgelost worden: Nr. 3031/3040, 3251/3260,
3261/3170, 3411/3420,- 3561/3570, 3811/3820, 3881/3890, 4151/4160, 4651/4660,
4781/4790, 4S81/4890, ,6151/5160, 5181/5190, 5351/5360, 5471/5480 '

C^wDie Rückzahlung findet," vom Verfalltage an, zum Nennwert und spesenfrei in
Kcuhauscu : durch die Aluminium-Industrie- Iktieu-Gcsellsehult: in Schnühauseu :
dareh die Bank in Schallhausan ; in Zürich: durch die Schweizerische Kreditanstalt,
durch den' Schweiz irischen Unnkvercia; in Basel: durch den Schweizerischen
Bankverein, durch die Schweizerische Kreditanstalt gegen Einreiehung • der betreffenden
Titel statt. ;

' ' " (2631 Q) '1094 '

Obig« Obligation» bleib» vont 1. Jnll 1920 ab ahn« Varslnanng.
Von obigem Anleihen sind noeh verschiedene, früher ausgeloste Obligationen ausstehend,
deren Verzinsung mit'dem Fälligkeitstage aufgehört hat, nämlich: Nr. 5513'5514
ausgelost am 26. April 1916 per 1. Juli 1916; Nr.,4511/4513 ausgelost am 11. April 1917
per 1. Juli 1917: Nr. 6616 ausgelost am 11. April 1918 per 1 Juli 1918; Nr. 4834/4839
und 4941/4942 ausgelost am 14: April 1919 per l.'Juli 1919,

Honhanaan, den *13. April 1920.
f. Die Direktion.

Der Coupon Nr., 1 unserer Aktien wird von heute an mit F». 40.—
durch folgende Stellen eingelöst; ' '

Schweiz. BankgeseHschaU, Zürich und Wiaterthur,
Solothuiner Kantooalbank, Solothurn. (839 Sn) 1143'

' Derendingen', den 17. April 1920.
Der Yerwaltunssrat.

Li 111. J.

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 7. Mai 1920, vormittags 11 Uhr

im Bureau des Herrn Dr. P. Gubser, Theaterstr. 20 Zürich.
Traktanden:

1. Abnahme der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an die
Verwaltung.

2. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
3. Erhöhung des Aktienkapitals, Konstatierung der erfolgten

Einzahlung, Statutenrevision.
4. Wahl der Kontrollstelle.
Geschäftsbericht und Jahresrechnung, sowie der Bericht der

Kontrollstelle liegen vom 25. April • an für die Aktionäre im Bureau
der Gesellschaft zur Einsicht auf. 1130'

Wetzikon, den. 17. April 1920.

Per Präsident des Terwaltnngsrates.

lotlett Flnnncltre mio-Mge
im porteurs d'obligatlons des Emprunts

1) 4 % dn 10 mars 1909

2) 5 % da 18 mars 1914

Convocation en assemblee generale
En vertu de l'ordonnance fedärale du 20 fevrier 1918 concemant la com-

munautä des creanciers dans les emprunts par obligations, des porteurs
d'obligations des dits emprunts de la Sociätä Financiere Italo-Suisse sont invites
k se räunir le (20737 X) 1078

feudi 29..-*vrJl 1929. ä 3 lieure.s, hu l»cul de 1h Bourse,
8. Uiie a Geueve

en assemble, aux fins de däliberer sur les objets contenus k l'ordre du jour
suivant:

a) Designation du president.
b) Rapport sur la situation financiere de La soeiäte.
c) Proposition du conseil d'administration de suspndre pendant les annäes

1920, 1921," 19122, 1923 et 1924 les remboursements annuels pax tirägee
au sort prävus aux conditions des deux emprunts susdits, de maniäre
ä proroger de cinq ans to'us les remboursements restant ä effectuer sur
ces deux emprunts.

d) Nomination eventuelle d'une representation de la communaute des
.crdanciers et determination de ses competences.

ii Les decisions de l'assembiee k l'ägaxd de la. proposition feront l'objet d'un
vote distinct'des porteurs d'obligations des deux empnmts: Tadhäsion des
obligataires repräsentant les trois quarts au moins du capital de chacun des
emprunts en circulation est näcessaire pour que des decisions favorables soient
valablement prises. * '

Le texte des propositions du conseil d'administration sera remis, ä tous les
cr6anciers porteurs d'obligations des deux emprunts qui en feront la demande.

Les porteurs qui ne pourraient pas assister k la reunion peuvent a'y faire
representer au moyen du pouvoir imprim6 au verso de la carte d'admission.

Les obligataires auront droit ä un jeton de: un franc par obligation
representee k l'assembiee pour autant que celle-ci aura pu d61ib6rer valablement.

Pour obtenir leurs cartes d'admission k l'assembiee, Messieurs les porteure
d'obligations sont invites ä fournir, le'27 courant an plus tard, l'indication
exacte du nombre et des numeros des titres qü'ils pössödent, et trouveront k
cet effet, des formulaires auprfes des domiciles officiels de paiement des cou--
pons, soit:

k Genfeve: au siege social, 18, Rue de Hesse;
k Bäle: chez MM. • A. Sarasin & Cie;
ä Berne; k la Banque Commercial de Berne:
ä Fribourg: chez MM. Weck, Aeby & Cie;
k Lausanne: chez MM. Morel, Chavannes & Cie,;
k Neuchätel: chez MM. Berthoud & Cie;

et .MM. Pury &. Cie;
k Zurich: au'.Credit Suisse;

ä la Societe Anonyme Leu & Cie,
et l'Union de Banque Suisses.

Geneve, le 14 avril 1920.

Societe Finauci^re Ttolo-Suisge:
Le eonseil d'administralion.

Etablissements fl. Georsiäilfr S. fl„ Gentve
Siege social: 1, Place Fusterie

MM. les aetionnaires sont convoquäs en

assembtee generale ordinaire
au siege social, le lundi 3 mal 1920, ä 2l/% h del'aprcs-midi, avec l'ordre du jour suivant

1. Rapport du eonscil d'administration.
2. Rapport du eommissaire-rerifieateur. ,.11321

"

3. Deliberation sur ees rapports et deeharge au eonsei!.
Pour prendre part ä l'assembiee, MM. les aetionnaires devront däposer leurs titres

avant le 24. avril eourant au siege soeia), 1, Plaee de la Fusterie, ä Geneve, oü ils
pourront prendre connaissanee du bilan et du eompte de profits et pertes,

he conHeil d'administration.

Etablissements A. WoflSs S.A., Geiiftve
Siöge,social: 1, Place Fusterie

11311MM. les aetionnaires sont convoquäs en

assemblee generale extraordinaire
au siege social, le lundi. 3 mai 1920, ä 4 h. de Vapres-midi, avee l'ordre du jour suivant:

Modification aux articles 7 et 27 des Statuts.
' '

Pour prendre part ä l'assembläe, MM. les aetionnaires devront däposer. leurs titres
avant le 24 avril eourant, au siege soeial,. 1, Plaee de la Fnsterie, k Genäve.

he eonseil d'administration.



744 - N° 101 20. IV. 1920

ABL,d-jfe B« :B
' 4 \a

I COLI! POSTflUX
Dölais de livraison de G-ENfiVE s

ALGIER et ÖRAN 12 |onrs>

Autres villes <ie l'-Alg-^rie 2Q It 25. jonrs
Pour tous renseignements et prix s'adresser ä

J. VfcRON GRäUER & Cie
—— Transports Iiitematioiiaiix

m.k« gen£ve T6l6gr. Rapidity
(2759 X) 10511aMines de cliarbon de Semsales

Chantiers ä la Verrerie & St-Martio

lonille flambante
(simllaire ä la houllle Sarre)

pour Industrie et fourneaux de cuisine
- Foire sulsse d'lchantilioos ä Bäle DI

stand N° 1056 Halle V Groups XVIII

q Agent de vente: lios i g
J. Pfnentller, diaibons en not, Geneve a

aaaaaaaaaaaaaaaaD
Le carnet d'Epargne de la Banque Populaire Suisse,

N« 24833, au nom de Mademoiselle Anna Dasslng,
A Fribourg, a dlsparu. (8498 F) 10801

Le porteur actnel de ce carnet est invito ä le presenter
dans les six mois des ce jour, ä la Banque Populaire
Suisse ä Fribourg, PassE ce delai, le dit carnet sera
annale et il en sera dELivrE nn duplicata.

Fribourg, le 14 avril 1920.

Banque Populaire Suisse
La • Direction.

M\m KOPIERROLLEN
Frane-Gelb, beste Qualität
iür alle Trockenkopiermascblnen

347 I liefert prompt und billig 868 Z
Frane-Depot Schweiz:

J. Hasler-Ehrenberg, Wädenswil (Telephon 38)

Konkursamtlicher Verkauf

Weinhändler - Liköriaten - Wirte
Wir bringen aus dem Konkurse der Ara-Liköre

A. G. in Zürich 5 freihändig zum Verkauf:
ca. 2500 Flaschen Liköre div. Sorten, Kirsch,

Steinhäger etc. Liköre und Spirituosen in
Korbflaschen (Malaga, Sirupe, Fernet, Rhum, Branntweine,

Kümmel, Pfeffermünz, Cognac, Feiasprit
etc.). 103 Körbe ä 25 Fl. und 25 Körbe ä 12 Fl.
Ay Champagne der Firma Deutz & Geldermann,
Reims, Jockey-Club. 1091.

9 Kisten ä 12 Fi: Cognac Bisquit Dubouchö **
10 »»»»'• » » s Universel
61 s » » i Portwein Villamil, hell u. dunkel,

angebl. 30 J. alt.
Die Marke a Ära» mit sämtlicher Zubehör

(Markenschutz, Korke, Kapseln, Etiketten,
Lichtreklame, reichlich Reklamematerial etc., 1

Destillationsapparat, fast neu, neuester Konstruktion,
Kessel 180, Marienbad 200 1 ca. hallend.

Besichtigung, Auskunft und Offertenentgegennahme

von 9—12 und 2—5 Uhr, Limmatstr, 183,
Tel. Selnau 5640.

Zürich, den 14. April 1920.

Konkursamt Aussersihl-Zürich:
H. G4SSMANN, Notar.

"

Vanille Boarbon
3000 kg Vanille Boarbon, quality extra
enticement glvr£e, long 18 ä 22 cm,
ä 35 et 38 fr. le kg, sont disponibles
de suite. (11706 L) 980.

Maison C.Berney, Thds en gros, Lausanne, T6I 2187.

Mit des Osttesje IM, Orbe

Messieurs les actionuaircs de la Socldti des Usices de l'Orbe ä Orbe, sont
convoquEs en assemble« g£ii6rale »rdiuuire pour le samsdl 1" mal 1920,

i 3 benres du joar, & l'HAtel de Tille ä Orbe, avcc l'ordre du jour suirant:
1. Präsentation des comptes de 1919 et rapport du conseil d'administration sur
•l'exercice clöturE le 31 dEcemhre 1919.

2. Rapport des contröleurs.
3. Discussion et approbation des dits comptcs et rapports.
4. Nomination de 2 contröleurs pour les exercices 1920 et 1921.

5. Propositions individuelles. (23206 L) 1067.

Les cartes donnant droit de prendre part ä I'asscmblEe generale seront dElivrEes sur
yrfsentatloa des actions on d'nn cortlltcat de ddpftt d'un Etablissement financier on
autre, au bureau de la Societc ou ä la Banque Cantonale Vaudoise ä Lausanne, jusqu'ä
mercredi 28 avrii, ä 6 heures du soir (art. 2L des Statuts).

Les comptes, bilan et rapports sont dEposcs au bureau de la SociEtE oü MM. les
actionn&ires peuvent en prendre counaissance et s'en faire dElivrer un exemplaire.

Orb», le 12 avril. 1920. Le conseil «^administration.

Rill S [fl.y„ M«M, Beil]

47a °/o Hypothekaranleihen I. Ranges von Fr. 800,000.—

vom Jahre 1909

Zur Rückzahlung auf 1. An|USt 1920 sind folgende 20 Obligationen von je Fr. 1000.—.
ausgelost worden: Nr. 5, 29, 69, 119, 127, 137, 176, 206, 213, 252, 303,

321, 332, 342, 420, 467, 526, 634; 635, 692.

Diese Titel, deren Verzinsung vom genannten Termin hinweg aufhört, sind mit
sämtlichen unverfallenen Coupons abzuliefern und werden spesenfrei eingelöst in Bern:
bei der Kantonalbank von Bern und ihren Zweiganstalten; Basel: bei den Herren

Ehinger & Co. (3555) '1095

»Fl

iMmssss"1
Eckosntiss-

Fettsüarc
ein Waggon ganz oder
teilweise zu veikaufen
ä Fr. 250 die 100 kg.
Fässer verloren franko
Genf. Ware in Genf
greifbar. 2858 x
Offerten unter Chiffre

Z 2853 X an die Publi-
cltas A. G., Genf.

HoMle
(Verpackungsmaterial)

in verschiedenen Sorten und
zu günstigen Preisen liefern
prompt: Barllli fc Will-
»chlsger, Lagano.

9V Buchführung
Ordne zuverl.. rasch, diskret"
vernacbl. Buchführungen,
Invent, u. Bilanzen.
Bücherexpertisen, Einführung der.
amer. Buchführ, nach prakt.
System, mit Geheimbuch.
Prima Refer. Komme aneb
nach answ. H. Frisch,
Weinbergstrasse 57, Zürich 6.

Fabriken und Anstalten
richten dirch die Firma

ebr. Seboobeslüiid
ihre Küchen

(2050 Z)

ZtBICH
Advokat Wenger, Zürich 1

Talstr. 39 b. Paradepl.
Tel. Sein. 4999 («*» z) »et,

Erstklassige
Eabrik-AnsidhJen
für Ausftellungstafeln/ Reklame-
Plakate/Briefbogen^Fakturen/Kar.
ten./Kataloge etc.* Feinfte Vervielfal
tigungen in allen mod. Verfahren.

(6U03 N) 375.

s-

Crnmpons poar caisses ü'ßmtallage

Tendeur pour feuillard

PETITPIERRE FILS & C>.

IS enoliAtel
Maisoh fondEe en 1848

TEIEphone 8.16

In unserem Hause Bahnhofplatz 7", erste

Geschäftslage Berns, ist auf 1. November lOÖO

die V. Etage
zu vermieton, enthaltend schöne Bureii"-
räume und ein Zeichnungs-Saal, geeignet
für grösseren'Betrieb. — Lift. (8508 Y) 10741

Alles Nähere ist zu erfahren bei der

Gewerbekasse in Bern.

Busier Katonina
Stautsgarantie

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

5% Obligationen unserer BnnE

al pari, gegenseitig aaf 5 Jahre fest.

9, (26 Q). *>1® Direktion.
Buchdrucker«! POCHON-JENT 4t BÜHLKR |« Ben — Imprimeri« POCHON*JENT Et BÜHhFIR ä Berne


	

